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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf
                                       

Flohmarkt an der Festhalle Schiene
Nach der Ankündigung eines Flohmarktes unter

dem Motto „Aufgeräumt in den Frühling“ Ende

des vergangenen Jahres, fragten schon einige In-

teressierte, wann es denn endlich soweit sei. Nun

stehen Zeit und Ort fest: Der Flohmarkt findet am

Samstag, 29. März 2025 am Außengelände der

Festhalle Schiene statt. Als Schlechtwetter-Vari-

ante könnten die Stände im Innenbereich der

Festhalle aufgebaut werden. Um das Angebot

am Flohmarkt abzurunden, werden noch Vereine

gesucht, die gerne ein gastronomisches Angebot

für die hoffentlich zahlreichen hungrigen und

durstigen Besucher organisieren möchten. So-

wohl Vereine als auch Personen, die gerne einen

Stand mit alten Schätzen aufbauen möchten,

melden sich bitte im Zentrumsbüro: 

franziska.haase@steg.de oder 0175 2082754.
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Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

                       (16:00 bis 18:00 Uhr 

                       nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Kesselsdorf

Steinbacher Weg 9, 01723 Kesselsdorf

Freitag:            09:00 bis 13:00 Uhr

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205

Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Bekanntmachung über die Planfeststellung für das
Vorhaben „S 36, Verlegung westlich Wilsdruff“ –
Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses – 
vom 17. Februar 2025

I.

Die Landesdirektion Sachsen hat den Plan für das Vorhaben „S 36, Verlegung westlich Wilsdruff“

mit Planfeststellungsbeschluss vom 10. Februar 2025, Gz.: 32-0522/976/15, gemäß § 39 Abs. 1

Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) in Verbindung mit § 1 des Gesetzes zur Regelung des Ver-

waltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen

(SächsVwVfZG) und § 74 und 75 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) festgestellt.

II.

Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbeschlusses mit Rechtsbehelfsbelehrung und eine Ausferti-

gung der festgestellten Unterlagen liegen in der Zeit vom 11. bis 24. März 2025 in der Stadtver-

waltung Wilsdruff, Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, Zimmer 3.13, während folgender Dienst-

stunden: 

Montag 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr

Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch nach Vereinbarung möglich

Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

III.

Der Planfeststellungsbeschluss wird denjenigen, über deren Einwendungen entschieden worden ist

und den Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG, über deren Stellungnahmen entschieden

worden ist, zugestellt.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss gegenüber den übrigen Betroffenen als zuge-

stellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 VwVfG).

Die Bekanntmachung ist einschließlich des Planfeststellungsbeschlusses und der planfestgestellten

Planunterlagen während des vorgenannten Zeitraums auch auf der Internetseite der Landesdirekti-

on Sachsen unter https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung unter der Rubrik Infrastruktur –

Staatsstraßen – einsehbar. Für die Vollständigkeit und Übereinstimmung der im Internet veröffent-

lichten Unterlagen mit den amtlichen Auslegungsunterlagen wird keine Gewähr übernommen. Der

Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen ist maßgeblich.

IV.

Gegenstand der Planfeststellung ist der Neubau der S 36 zwischen dem Ortsteil Birkenhain und der

S 177 in der Stadt Wilsdruff. Das Bauvorhaben beginnt 166 m östlich des Knotenpunktes S 36/K

9038 und endet an der S 177 südlich der Anschlussstelle Wilsdruff. Die Länge der Baustrecke be-

trägt ca. 2.500 m. Zudem sind Anpassungen und Umgestaltungen der Knotenpunkte mit der S 177,

S 36 alt, der Gemeindestraße Birkenhainer Höhe sowie von Wirtschaftswegen erforderlich.

Wegen weiterer Details wird auf die Planunterlagen verwiesen.

Ralf Rother

Bürgermeister
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Am 11. März 2025
bleibt die Bibliothek
geschlossen.

Sitzung des Stadtrates

Die nächste geplante Sitzung des Stadtra-

tes findet am 20. März 2025, 19:00 Uhr,
im Dorfgemeinschaftshaus Helbigsdorf,

Talstraße 6, 01723 Helbigsdorf (barriere-

frei) statt.

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Aus-

schusses findet am 13. März 2025, 19:00
Uhr, im Rathaus, Markt 1, 01723 Wils-

druff (barrierefrei), statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters

Marco Broscheit und der stellvertretenden

Friedensrichterin Sabine Neumann findet

am 11. März 2025, 17:00 Uhr bis 18:00
Uhr, im Rathaus, Markt 1 in Wilsdruff

statt. Diese können Sie an jedem weiteren

zweiten Dienstag im Monat besuchen. Un-

ter der Telefonnummer 0162 2673564

können gern individuelle Absprachen er-

folgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wils-
druff, Nossener Straße 21 a, Telefon
035204 463-800

Montag            09:00 bis 11:30 Uhr         

                        12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag           13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag       09:00 bis 11:30 Uhr         

                        12:00 bis 18:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie

online: 

www.bibliothek-wilsdruff.de

Kontakt zum Polizeistandort 
Wilsdruff

Telefon: 035204 20370

Alternativ erreichen Sie das Polizeirevier

Freital unter der Telefonnummer 0351

647260.

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Am 1. Januar 2025 trat die Grundsteuer nach
neuem Recht in Kraft

Die Bescheide wurden ab 6. Januar 2025 von
der Stadtverwaltung versandt. Damit endet
zum 31. Dezember 2024 das bisher geltende
Grundsteuerrecht per Gesetz. Die Grundsteuer
ab 1. Januar 2025 wird gemäß den getroffenen
Festlegungen des Grundsteuerwertes und des
Grundsteuermessbetrages mit dem Grundsteu-
erbescheid durch die Stadtverwaltung Wilsdruff
erhoben.

Für Grundstückseigentümer ist folgendes
zu beachten bzw. zu prüfen:
Alle Eigentümer von bebauten und unbebauten
Grundstücken sowie land- u. forstwirtschaftli-
chen Flächen erhalten zum 01.01.2025 einen
neuen Grundsteuerbescheid, der auf Basis der
Hauptfeststellung zum 1. Januar 2022 erlassen
wird.

Haben Sie keinen Bescheid erhalten, bitte prü-
fen Sie:
– haben Sie eine Erklärung gegenüber dem

Finanzamt zum 1. Januar 2022 abgegeben,
dann holen Sie das bitte umgehend bzw.
fragen Sie beim Finanzamt nach;

– hatten Sie bis jetzt eine Garage oder Laube
auf fremdem Grund und Boden, dann sind
Sie nichtmehr steuerpflichtig, dann hat der
Eigentümer des Landes einen Bescheid er-
halten und kommt in der Regel auf Sie zu.
Eine Stornierung ihres Bescheides erhalten
Sie nicht.

Sind Sie nicht mehr steuerpflichtig, dann be-
achten Sie bitte:
– hat die Stadtverwaltung ein Lastschriftman-
dat von Ihnen, erlischt dies automatisch;

– haben Sie einen Dauerauftrag bei Ihrer
Bank, dann müssen Sie es selbst beenden.

Haben Sie einen Bescheid erhalten, dann ist fol-
gendes zu beachten:
– bestehende Lastschriftmandate werden

von der Verwaltung entsprechend der Fäl-
ligkeiten angepasst; 

– haben Sie einen Dauerauftrag bei Ihrer
Bank, müssen Sie zwingend diese auf die
neuen Werte ändern (spätestens bis zur ers-
ten Fälligkeit am 15. Februar 2025);

– sind Sie mit der Bewertung Ihres Grund-
stückes nicht einverstanden, dann wenden
Sie sich bitte an das Finanzamt, die dafür
zuständig sind;

– haben Sie Einspruch beim Finanzamt ein-
gelegt, sind die Zahlungen trotzdem, ent-
sprechend der festgelegten Fälligkeiten, zu
leisten.

Vorsorglich möchten wir darauf hinweisen, dass
Einwände, Nachfragen zu Festlegungen in der
Hauptfeststellung auf den 1. Januar 2022
(Grundsteuerwert) und der Hauptveranlagung
auf den 1. Januar 2025 (Grundsteuermessbe-
trag) an das zuständige Finanzamt Pirna zu rich-
ten sind.

Verordnung der Stadt Wilsdruff
über verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2025

Auf Grund von § 8 Abs. 1 Sächsisches Ladenöff-
nungsgesetz vom 1. Dezember 2010
(SächsGVBl. S. 338), das zuletzt durch das Ge-
setz vom 05. November 2020 (SächsGVBl. S.
589) geändert worden ist, erlässt die Stadt Wils-
druff für ihr Gemeindegebiet mit Beschluss des
Stadtrates vom 06.02.2025 folgende Rechtsver-
ordnung:

§ 1 Verkaufsoffene Sonntage
Folgende Sonntage werden nach § 8 Abs. 1
SächsLadÖffG als verkaufsoffene Sonntage für
das Jahr 2025 festgesetzt:
– Sonntag, 13.04.2025 

anlässlich des Frühjahrbauernmarktes
– Sonntag, 12.10.2025 

anlässlich des Herbstbauernmarktes
– Sonntag, 30.11.2025 

anlässlich des Lichterfestes

– Sonntag, 14.12.2025 
anlässlich des 3. Advents.

Die jeweilige Sonntagsöffnung darf ausschließ-
lich in der Zeit zwischen 12:00 Uhr und 18:00
Uhr stattfinden. Die Dauer der Ladenöffnung im
vorgegebenen Zeitrahmen kann jedoch indivi-
duell gestaltet werden.

§ 2 In Kraft treten
Die Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer
Verkündung in Kraft. 

Wilsdruff, 13.02.2025

Ralf Rother (Dienstsiegel)
Bürgermeister
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Bericht aus dem Stadtrat vom 6. Februar 2025
zu Tagesordnungspunkt 1
Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
Bürgermeister Ralf Rother begrüßte die Stadträte, Gäste und Vertreter der
Presse und stellte die form- und fristgerechte Einladung und die Be-
schlussfähigkeit fest.

zu Tagesordnungspunkt 2
Die Protokolle der Sitzungen vom 12. Dezember 2024 und 7. Januar 2025
wurden bestätigt.

zu Tagesordnungspunkt 3
Informationen

1. Wilsdruff App

Die Stadt Wilsdruff hat mit der Einführung ihrer Wilsdruff-App am 30. Ja-
nuar 2024 einen bedeutenden Schritt in Richtung moderner Verwaltungs-
kommunikation unternommen. Innerhalb nur eines Jahres hat sich die
App zu einem wichtigen Kommunikationsinstrument zwischen Stadtver-
waltung und Bürgern entwickelt.
Bereits knapp 500 Bürgerinnen und Bürger haben sich als Nutzer regis-
triert und profitieren von den vielfältigen Informationsangeboten. Täglich
werden neue Beiträge veröffentlicht, die die Einwohnerinnen und Ein-
wohner umfassend und zeitnah informieren. Veranstaltungshinweise,
Verkehrsmeldungen und wichtige Bekanntmachungen werden so über-
sichtlich und zeitnah bereitgestellt. Die Nutzer können sich mittels E-Mail
oder Push-Nachrichten über neue Beiträge informieren lassen und erhal-
ten so genau die Informationen, die sie für relevant erachten. Die Reso-
nanz zeigt, dass die App gut angenommen wird. Über 31.000 solcher Be-
nachrichtigungen wurden abgerufen, was die hohe Akzeptanz der digita-
len Plattform unterstreicht.
Eine besonders bürgerfreundliche Funktion ist der integrierte Hinweismel-
der, der den Bürgerinnen und Bürgern ermöglicht, direkt und unkompli-
ziert Anliegen an die Stadtverwaltung zu übermitteln. Seit der Einführung
geht im Schnitt pro Woche eine Meldung ein, von denen bereits ein Groß-
teil erfolgreich bearbeitet werden konnte. Die Möglichkeit, Hinweise mit
GPS-Standort und Fotos zu dokumentieren, macht das Meldesystem prä-
zise und effektiv.
Die Rückmeldungen der Bürger sind durchweg positiv, was sich in rund
1.000 Likes widerspiegelt. 
Die Stadtverwaltung plant, das Angebot kontinuierlich zu erweitern und
weitere Funktionen zu integrieren. Ziel ist es, die Bürgerbeteiligung weiter
zu stärken und digitale Serviceangebote zu optimieren. So sollen zeitnah
Gewerbetreibende eine Möglichkeit erhalten, Aktionen oder Angebote
zu veröffentlichen. Ebenfalls soll es eine Plattform für Stellenausschrei-
bungen geben. Hierzu befindet sich die Stadtverwaltung im engen Aus-
tausch mit dem Businessnetzwerk und weiteren Gewerbetreibenden.
Die Wilsdruff-App steht allen Interessierten kostenlos in den gängigen
App-Stores zum Download zur Verfügung. Sie symbolisiert den Willen der
Stadt, moderne Technologien für eine transparente und bürgernahe Ver-

waltung zu nutzen. Beigeordneter Carsten Hahn betont: „Unsere Wils-
druff-App ist mehr als ein digitales Werkzeug – sie ist Ausdruck unserer
Idee einer modernen Kommunikationskultur.

2. Änderung des PIN-Brief-Verfahrens

Um künftig den Direktversand
von elektronischen Dokumen-
ten bestmöglich unterstützen
zu können, wird in einer ers-
ten Phase seit dem 17. Febru-
ar 2025 das PIN-Brief-Verfah-
ren geändert: Der PIN-Brief
wird künftig durch das Bür-
gerbüro direkt bei der Antrag-
stellung an die antragstellende Person übergeben. Das Vorgehen wird
ausnahmslos für alle hoheitlichen Ausweisdokumente mit eID-Funktion
umgesetzt.
Somit erhält jede antragstellende Person unabhängig vom Alter einen
PIN-Brief; die bisherige Altersgrenze wurde vom Verordnungsgeber auf-
gehoben. Bei Personen unter 16 Jahren bleibt der Online-Ausweis jedoch
deaktiviert. 
Das bisherige PIN-Brief-Verfahren wurde mit Ablauf des 16. Februar 2025
ohne Übergangsfrist eingestellt.
Das Sperrkennwort kann aus technischen Gründen erst bei der Produkti-
on eines Ausweisdokuments erzeugt werden und ist somit seit dem 17.
Februar 2025 nicht mehr Bestandteil des PIN-Briefes. Hierzu erhält die an-
tragstellende Person ein Ausgabe-Begleitschreiben zusammen mit der
Aushändigung des eID-Dokuments vom Bürgerbüro.

3. Informationen zum 5G-Ausbau

Mobilfunkbasierte Anwendungen bestimmen zunehmend die Arbeits-
welt und dass Freizeitverhalten der Bürgerinnen und Bürger. Sie stellen zu-
gleich einen wesentlichen Faktor für die wirtschaftliche und technische
Entwicklung in den Städten, Kreisen und Gemeinden dar. Eine leistungs-
fähige, stabile und vor allem flächendeckend verfügbare Mobilfunkversor-
gung ist deshalb ein entscheidender Faktor bei der Sicherung gleichwerti-
ger Lebensverhältnisse in Deutschland und eine Grundlage internationa-
ler Konkurrenzfähigkeit.
Bereits im Jahr 2001 haben die kommunalen Spitzenverbände und die
Mobilfunknetzbetreiber eine Vereinbarung über die Beteiligung der Kom-
mune beim Netzausbau des Mobilfunks geschlossen. Kern dieser Überein-
kunft ist der rasche und gesundheitsverträgliche Ausbau der Mobilfunk-
technik auf Grundlage der jeweils aktuellen technischen Standards. Ge-
mäß dieser Vereinbarung hat die Deutsche Telekom Technik GmbH mit
Schreiben vom 21. Januar 2025 über die geplante Diensterweiterung an
folgenden Mobilfunkstandorten informiert:

Standort: 01723 Grumbach, Tharandter Str. 12
Geplanter Dienst: 5G

und

Standort: 01723 Wilsdruff, Gemarkung Kaufbach, Raststätte
Geplanter Dienst: 5G

Hierzu könnte der Einsatz zusätzlicher Mobilfunktechnik am Standort und
möglicherweise ein Tausch der Antennen erforderlich sein.
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4. Heimatmuseum Wilsdruff

Seit dem 1. September 2022 ist das Museum vollständig geschlossen.
Zum Jahresende 2024 endete das Arbeitsverhältnis der bisherigen Muse-
umsleitung. In diesem Zusammenhang ist geplant, die Leitung des Muse-
ums wieder an den Landesverein Sächsischer Heimatschutz zu übertra-
gen, um an die historische Verbindung des Museums mit dem Verein an-
zuknüpfen. Mit dieser Übergabe soll auch die Personalverantwortung an
den Landesverein übergehen. Erste Gespräche zwischen Vertretern des
Landesvereins und der Stadtverwaltung haben bereits stattgefunden. Ziel
ist es, bis Ende März 2025 eine Absichtserklärung zu erarbeiten, die klare
Ziele sowie gegenseitige Rechte und Pflichten definiert. Diese Absichtser-
klärung wird nach Fertigstellung dem Stadtrat zur Beschlussfassung vor-
gelegt. Es ist vorgesehen, eine Arbeitsgruppe zu bilden, die sich aus ver-
schiedenen Akteuren zusammensetzt. Darunter sollen der Landesverein,
Fachleute aus dem Museumswesen, Vertreter aus der Mitte des Stadtra-
tes, Lehrer aus Wilsdruffer Schulen sowie Mitarbeiter der Stadtverwaltung
vertreten sein. Ein zentraler Schwerpunkt dieser Arbeitsgruppe soll eine
Neukonzeptionierung des Museums sein. Parallel dazu wird die Erstellung
einer Aussonderungsplanung vorgesehen, um die Sammlung gezielt wei-
terzuentwickeln.
Zusätzlich ist geplant, Vertreter des Landesvereins einzuladen, damit diese
den Stadträten geplante Projekte und Konzepte persönlich präsentieren
können. Ziel all dieser Maßnahmen ist es, das Heimatmuseum langfristig
auf eine stabile organisatorische Grundlage zu stellen und es für die Öf-
fentlichkeit wieder zugänglich zu machen.

5. Jahresverbrauchsrechnung ETBH

Im Zuge des Beitritts wurden nun alle Kunden in das Ta-
rifmodell der Wassserversorgung Weißeritzgruppe
GmbH (WVWG) eingegliedert. Die aus dem Vorkalkula-
tionszeitraum noch bestehenden Verbindlichkeiten für
Kostenüberdeckung sowie die den aktuellen Kalkulati-

onszeitraum betreffenden Rückstellungen wurden mit der letzten Abrech-
nung des ehemaligen Eigenbetriebs Trinkwasserversorgung „Braunsdor-
fer Höhe“ gegenüber dessen Kunden ausgeglichen. 
Aufgrund des Beitritts der Stadt Wilsdruff zum Trinkwasserzweckverband
Weißeritzgruppe haben sich die Umstände, die der Entgeltkalkulation zu
Beginn der Kalkulationsperiode zu Grunde lagen, nicht nur unerheblich
verändert. Durch den Wechsel in das Entgeltmodell des Zweckverbandes
Weißeritzgruppe ist die der ursprünglichen Kalkulation zu Grunde liegen-
de Tatsachengrundlage vollständig weggefallen. Hierbei handelt es sich
um eine erhebliche Änderung, die zum Abbruch der Kalkulationsperiode
berechtigt. Gemäß § 10 Abs. 2 Satz 2 SächsKAG sind Kostenüberdeckun-
gen, die am Ende eines Kalkulationszeitraums festgestellt werden, inner-
halb der folgenden fünf Jahre auszugleichen. Dementsprechend werden
den Kundinnen und Kunden 0,60 EUR/ m³ gutgeschrieben.

6. Stellenausschreibungen

Für die ausgeschriebene Stelle „Sachbearbeiter (m/w/d) IT-Management“
lagen der Verwaltung nur drei Bewerbungen vor, trotz Verlängerung des
Bewerbungszeitraums bis zum 31.01.2025. Anhand der Bewertungsma-
trix wurden zwei Bewerber zum Vorstellungsgespräch am 11.02.2025
eingeladen. Die Mitglieder des Verwaltungsausschusses wurden dazu ein-
geladen.
Die ausgeschriebene Stelle „zentrale Dienste (Hauptamt)“ konnte zum
13.01.2025 mit Frau Stasch nachbesetzt werden. Insgesamt lagen uns
sechs Bewerbungen vor, wovon mit drei Bewerbern ein Vorstellungsge-
spräch geführt wurde.

Die Nachbesetzung der Stelle „Sekretariat Bürgermeister“ kann intern
zum 01.12.2025 erfolgen, damit ist eine effiziente und langfristige Einar-
beitung sichergestellt. Die frei werdende Stelle wird zu gegebenem Zeit-
punkt ausgeschrieben.

7. Eigenbetrieb KITA

Ein bis zum 31.01.2025 befristetes Arbeitsverhältnis einer pädagogischen
Fachkraft wird nicht verlängert. Zum 01.02.2025 kehrten zwei pädagogi-
sche Fachkräfte in die Einrichtungen zurück, zum einen aus der Elternzeit
und zum anderen aus der Abwesenheit aufgrund einer Langzeiterkran-
kung.
Frau Bensch wird, während der Elternzeit der Einrichtungsleiterin, die vor-
rübergehende Leitung der Kindertagesstätte „Am Schlossberg“ in Blan-
kenstein übernehmen.

8. Grundsteuerreform 2025

Die Grundsteuerbescheide 2025
(ca. 6.000 Stück) wurden fristge-
recht versandt, sodass die Zahlung
der ersten Fälligkeit am 15.02.2025
gesichert ist.
Es liegen ca. 70 Widersprüche dazu
vor, die sich in der Regel gegen die
Bewertung der Grundstücke richten. Dem kann von Seiten der Stadtver-
waltung nicht abgeholfen werden, da die Grundlagenbescheide vom Fi-
nanzamt ausgereicht wurden.
Die Verwaltung wird in den nächsten Wochen den Grundstückseigentü-
mern die Möglichkeit zur Anhörung einräumen. Die Zuständigkeiten wer-
den darin nochmals ausführlich erläutert. Bei Nichtrücknahme werden die
Widerspruchsbescheide entsprechend kostenpflichtig erlassen.

9. Erweiterung Oberschule Wilsdruff

Die Arbeiten zum Projekt „Erweite-
rung Oberschule Wilsdruff“ befin-
den sich auf der Zielgeraden. Nach
der Fertigstellung von Anbaube-
reichs 2 im vergangenen Jahr, lau-
fen derzeit die letzten Arbeiten zur
Fertigstellung im Anbaubereich 1.
In den Winterferien 2025 werden

noch wichtige Restarbeiten durchgeführt und es erfolgen die erforderli-
chen Abnahmen. Damit können die Räume vom Keller bis in das 2. Ober-
geschoss für den Schulbetrieb freigegeben werden. Auch die Brand-
schutzsanierung im Südflügel (Altbau) schreitet weiter voran. Parallel da-
zu laufen die Abstimmungen mit den Lehrkräften und dem Planungsteam
über die Neugestaltung der derzeit im Bau befindlichen Fachkabinette:
Werken, Physik und Chemie.
Im Bereich der Freianlagen um das Schulgebäude wurden die Arbeiten am
und um das Kleinspielfeld wiederaufgenommen. Hier erfolgte zunächst
die Modellierung des umliegenden Geländes um die Schallschutzwände.
Mittlerweile wurde auch mit dem Unterbau des neuen Kleinspielfeldes
begonnen.

10. Erweiterung Schulsportanlagen Parkstadion Wilsdruff

Derzeit laufen weiterhin die Mauerwerksarbeiten zur Errichtung des Roh-
baus am nördlichen Erweiterungsbau. Hier kommt es aufgrund der Witte-
rung allerdings immer wieder zu kurzen Unterbrechungen. Unterdessen
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wurden die Grundleitungen zur Re-
genentwässerung des nördlichen
Anbaus verlegt und die Winkel-
stützwand, als Abgrenzung zur Zu-
wegung des Pumptracks, wurde ge-
setzt. Nach der Fertigstellung des
Rohbaus beginnen dann die Zimme-
rerarbeiten zur Errichtung des Dach-

stuhls. Zudem laufen die Vorbereitungen zur Ausschreibung von Los 15 –
Heizung, Lüftung und Sanitär.

11. Bund-Länder-Programm „Städtebauliche Sanierungs- und 
Entwicklungsmaßnahmen“ (SEP), Städtebauliche 
Sanierung „Stadtkern“

Fördergebietsgröße: 35,18 ha
Beginn (Gebietsbeschluss): 20.10.1994
Ende (Gebietsaufhebung): 10.01.2019
Durchführungszeitraum: Beginn 01.01.1997/Ende 31.12.2018
Zur Erhebung der Ausgleichsbeträge nach Abschluss der Sanierung wur-
den ab Mitte Februar bis Ende März 2021 insgesamt 105 Bescheide er-
stellt und versandt.
Für alle 105 Bescheide gab es nur 2 Widersprüche, die form- und fristge-
recht eingereicht wurden. Nach der Widerspruchsbearbeitung gab es nur
einen Grundstückseigentümer, der gegen die Stadt Wilsdruff klagte. Am
30. Januar 2025 war die Verhandlung. Nach dem Vortrag des Richters zo-
gen die Kläger ihre Klage zurück.

12. Straßenbenennung – 
mehrfache Führung von Straßennamen, Stand

Zu den noch verbliebenen strittigen Straßennamen:
– Talstraße - Oberhermsdorf/Helbigsdorf 
– Schulstraße - Kesselsdorf/Kleinopitz
– Dorfstraße – Blankenstein/Kaufbach
soll der Stadtrat in einer der nächsten Sitzungen nach Vorberatung im
Technischen Ausschuss eine Entscheidung fällen.
Der Beschluss zu den Änderungen der Straßennamen und Hausnum-
mernänderungen ist für das 2. Halbjahr 2025 vorgesehen.

13. Bundesprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren“ Projekt „Aufatmen 2021 plus“ – 
Fördergebiet „Zentrum Wilsdruff“

Wie bekannt ist, startet das Förderpro-
gramm „Zukunftsfähige Innenstädte
und Zentren“ mit dem Zentrenmana-
gement und dem Verfügungsfonds in
das letzte Jahr. Das Programmende ist
der 30. August 2025 bzw. abrech-
nungstechnisch der 30. November 2025.

• Verfügungsfonds
Der erst kürzlich gegründete Ortsverein Wilsdruff der Sächsischen Land-
frauen möchte sich für Veranstaltungen einen Pavillon und 2 Biertischhus-
sen anschaffen. Dafür wurde ein Antrag auf Zuschuss aus dem Verfü-
gungsfonds gestellt und vom Gremium bewilligt.
Weitere Anträge, z. B IG Kunstwoche für die Wilsdruffer Kunstwoche vom
26.4. - 11.5.2025 als auch Löwenträne e. V. für Frühjahrs- und Osterbas-
teln wurden angekündigt. Projektanträge sind bis zum Sommer möglich.
Eine Antragsfrist wird noch bekanntgegeben.

• Umgestaltung Böschung Lunapark
Eine neue Parkanlage am Standort Neumarkt/Lunapark soll ein zentrums-
naher, öffentlicher Treffpunkt sein, der Aufenthalts- und Spielangebote
für verschiedene Altersgruppen bietet. Damit wird dem Wunsch der Ein-
wohnerschaft nach einem Spielplatz in begrünter zentraler Lage abseits
der Hauptverkehrsstraßen nachgekommen. Die Lage des Spielplatzes in
unmittelbarer Nähe der Wilden Sau erfordert die Umgestaltung der Ge-
wässerböschung. Der Gewässerrandstreifen von 5 Metern (§24
SächsWG, §38 WHG) ist zu berücksichtigen. Die schadhafte Stützmauer
soll auf einer Länge von ca. 50 Metern abgetragen und der Uferbereich als
mit Steinsatz befestigte Uferböschung ausgebildet werden. Diese Maß-
nahme führt zur Aufweitung des Gewässerprofils und ist damit aus Sicht
des Hochwasserschutzes grundsätzlich positiv einzuschätzen. Die Vorge-
hensweise war ebenfalls bereits Bestandteil der Vorplanung zur wasser-
baulichen Umgestaltung am Lunapark (Stand 2016). Die Baumaßnahme
wurde innerhalb eines Beschränkten Vergabeverfahrens gemäß VOB/A 
§ 3 (1) vergeben. Die Veröffentlichung erfolgte bei Vergabe am
17.12.2024. 
7 Firmen wurden zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Zur Submis-
sion am 20. Januar 2025, 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung Wilsdruff la-
gen 5 Angebote vor und es waren 2 Bieter anwesend. Die Prüfung der
Angebote erfolgte durch das Ingenieurbüro Müller-Miklaw-Nickel. Die
Vergabe erfolgte in der öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses
am 30. Januar 2025 an den Bieter mit der Bruttoangebotssumme von
53.272,71 €.

• Flohmarkt am Kleinbahnhof „Aufgeräumt in den Frühling“
Die Vorankündigung war bereits im Amtsblatt. Die Zentrumsmanagerin
Frau Haase plant zurzeit. die Durchführung im März oder April 2025, je
nach Verfügbarkeit des Kleinbahnhofs oder der Festhalle.

• Marktgasse, Betonplattenflächen – Gestaltung
Ein Ziel im ZIZ ist es, die Innenstadt attraktiver zu machen und die Aufent-
haltsqualität zu erhöhen. Dazu gibt es die Idee, Hüpfkästchen u. ä. aufzu-
bringen. Fachfirmen wurden zur Umsetzung der Idee einbezogen. In der
gesamten Innenstadt/öffentlicher Raum kommen nur die Betonplattenflä-
chen in der Marktgasse in Frage. Dazu ist es notwendig, dass die Markt-
gasse wieder eine Fußgängerzone wird, wie ursprünglich geplant.
Mit Abschluss der Baumaßnahmen an der Sparkasse soll es diese Rege-
lung geben, sodass voraussichtlich im März 2025 die Gestaltung der Be-
tonflächen umgesetzt werden kann. Bis dahin ist Zeit für ein Konzept, Ak-
teure usw.

• Wilsdruff Malbuch
Dieser Aufruf ist schon eine Weile her, auch der Sommerferien-Workshop
im Hort der Grundschule Wilsdruff. Mit diesen Arbeiten und vielen zau-
berhaften Einsendungen aus Wilsdruff mit seinen Ortsteilen entsteht nun
ein Malbuch. Es soll Kindern Motive bieten, die sie kennen, ggf. kurze In-
formationen geben und natürlich für Wilsdruff werben.
Vielleicht gibt es 2025 die 3. Wilsdruffer Osterrallye und könnte dort erst-
malig ausgereicht werden.

• 2. Wilsdruffer Frühjahrsputz am 12. April 2025
Anlog letztem Jahr wird zum 2. "Wilsdruffer Frühjahrsputz“ am 12. April
2025 für öffentliche Flächen in der Wilsdruffer Innenstadt aufgerufen.
Start/Ziel dieses Aufrufs ist das Gelände des Bauhofes Löbtauer Straße.
Der Termin ist mit der Schulgemeinschaft des Gymnasiums Wilsdruff ab-
gestimmt, welche auch an diesem Wochenende sammelt. Alle - Einzelper-
sonen, Familien, Initiativen, Vereine, Freundeskreise und Nachbarschaften
- sind aufgerufen, sich zu beteiligen.
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14. Erneuerung Gasleitung „Freiberger Straße“ in Wilsdruff

Die SachsenEnergieBau plant im Zeitraum Ende März/Anfang April bis
September 2025 den zustandsbedingten Ersatz der Niederdruck- und
Mitteldruckgasleitungen in Wilsdruff auf der Freiberger Straße zwischen
Parkstraße und Grumbacher Weg.
In diesem Zuge ist für den Breitbandausbau die Verlegung der Telekom-
munikationslinie in einem gemeinsamen Graben geplant.
An den vorhandenen Nieder- und Mitteldruckgasleitungen in der Freiber-
ger Straße in Wilsdruff sind in den letzten Jahren in kurzen Abständen
Rohrschäden aufgetreten. An der Leitung besteht aufgrund der Korrosi-
onsschäden dringender Handlungsbedarf. Aufgrund des schlechten Zu-
standes der Leitung ist es fast unmöglich Reparaturen an der Leitung
durchzuführen, da die erforderlichen Schweißungen nicht ausgeführt
werden können. Eine trassengleiche Auswechslung der im Gehweg lie-
genden Leitungen ist aufgrund der Überbauung durch Fremdmedien
nicht möglich. Aus diesem Grund ist eine Verlegung der Leitungen in neu-
er Trasse in der westlichen Fahrbahn geplant.
Die Arbeiten werden voraussichtlich in vier Bauabschnitten ausgeführt.
Die Abstimmungen hinsichtlich der Verkehrsführung laufen derzeit. Nach
Vorlage der entsprechenden Verkehrszeichenpläne werden wir entspre-
chend informieren.

15. Bauvorhaben Autobahn 2025

Die Autobahn AG hat uns da-
rüber informiert, dass die A 4
bei Wilsdruff (Kilometer 23,5 –
15,3) auf der Richtungsfahr-
bahn Aachen von März bis De-
zember 2025 auf 8,2 km Län-

ge saniert wird. Dabei wird die Fahrbahn in halbseitiger Betonbauweise
erneuert, was bedeutet, dass ab Mitte Juli 2025 bis Dezember 2025 die
Anschlussstelle Wilsdruff in Fahrtrichtung Aachen voll gesperrt ist. In
Fahrtrichtung Dresden bleibt die Anschlussstelle Wilsdruff durchgängig in
Betrieb.
Geplant ist eine 5+1 Verkehrsführung, welche voraussichtlich ab dem
10.03.2025 jeweils nachts aufgebaut wird und 5 Fahrstreifen auf der
Richtungsfahrbahn Dresden sowie einen Fahrtreifen auf der Richtungs-
fahrbahn Aachen beinhaltet.
Es werden in beide Fahrtrichtungen je 2 Fahrstreifen für den LKW-Verkehr
und je einen zusätzlichen Fahrstreifen für den PKW-Verkehr sichergestellt,
wodurch wir einen flüssigen Verkehrsfluss erwarten.
Der Umbau in die 2. Bauphase, welche die Sperrung der Anschlussstelle
Wilsdruff aufweist, ist ab dem 12.07.2025 geplant.
Für die geplante Umleitungsführung der Ausfahrt ist, analog zu den Bau-
maßnahmen im Jahr 2024, die Wendefahrt über die Anschlussstelle Nos-
sen-Ost ausgeschildert. Zusätzlich wird im Vorfeld auf der A4 und A17 der
Hinweis aufgestellt, über die ausgeschilderte Umleitung - Anschlussstelle
Dresden-Gorbitz, B173 und S36 - nach Wilsdruff zu fahren. Der auffahr-
willige Verkehr wird ebenfalls über die S36, B173 und A17 auf die A4 in
Richtung Aachen geleitet.
Die Stadt Wilsdruff ist im regen Austausch mit der Unteren Straßenver-
kehrsbehörde, um den Erlass eines LKW-Verbotes sowie einer Tempo-30-
Beschilderung auf der S36 zwischen Wilsdruff und der Landkreisgrenze zu
erwirken (analog zu den Baumaßnahmen im Jahr 2024).

16. Abzug Altkleidercontainer durch Firma Veolia

Die Firma Veolia hat aus wirtschaftlichen Gründen die Altkleidercontainer
an folgenden Standorten abgezogen:

– Limbach, Zum Rittergut
– Blankenstein, Dorfstraße 19
– Helbigsdorf, Talstraße
– Grumbach, Wilsdruffer Straße – 

Bahnhofsring
– Braunsdorf, Sportplatz
– Mohorn, Freiberger Straße
– Wilsdruff, Sachsdorfer Weg, Neumarkt, Freiberger Straße 54

Wir werden versuchen, kurzfristig einen neuen Anbieter zu finden. Eine
entsprechende Anfrage wurde bereits gestellt.

zu Tagesordnungspunkt 4
Bürgeranfragen

B-Plan zum Bau einer Wiederaufbereitungsanlage Steinbruch Wilsdruff
Eine Bürgerin äußerte in Vertretung für mehrere Anlieger Ihre Bedenken
zum geplanten Bebauungsplan. Sie bittet die Stadträte, keine Zustim-
mung zur geplanten Bebauung zu erteilen.
Bürgermeister Ralf Rother erläuterte, dass in der aktuellen Stadtratssit-
zung lediglich über die Einleitung des Verfahrens entschieden wird. Im
weiteren Verlauf dieses Verfahrens werde dann die Umsetzbarkeit der ge-
planten Bebauung geprüft.

Änderung Flächennutzungsplan
Eine Bürgerin fragte an, warum der bestehende Flächennutzungsplan ge-
ändert werden müsse.
Bürgermeister Ralf Rother antwortete, dass die Planungen des Flächen-
nutzungsplanes als vorbereitende Planung und der Bebauungsplan als
verbindliche Bebauung übereinstimmen müssen. Diese Vereinheitlichung
ist entweder im Parallelverfahren oder nacheinander machbar. Der beste-
hende Flächennutzungsplan ist mehr als 20 Jahre alt und dringend über-
arbeitungswürdig. Bei paralleler Bearbeitung der Bebauungspläne und
des Flächennutzungsplanes (FNP), können Widersprüche zueinander aus-
geschlossen werden. Der FNP selbst ist lediglich die unverbindliche Pla-
nung. Ob ein dort geplantes Vorhaben realisiert wird, ist ungewiss. Sofern
der Bebauungsplan beschlossen wird, wird der FNP entsprechend ange-
passt, andernfalls entfällt diese Fläche bei der Änderung.

Flurstück 30/6 Gemarkung Kaufbach
Ein Bürger äußerte Bedenken zur geplanten Bebauung des Flurstückes.
Bürgermeister Ralf Rother wies darauf hin, dass die Skizze des Vorhabens
in Abstimmung mit dem Ortschaftsrat erfolgt ist. Im weiteren Verfahren
besteht die Möglichkeit, weitere Vorschläge einzubringen.

Geplante Bebauung Kaufbach
Auf die Anfrage, wie bezüglich der Waldhufenbebauung in Kaufbach mit
der Erschließung der anliegenden Medien verfahren wird, verwies Bürger-
meister Ralf Rother auf die zuständigen Erschließungsträger und eine 
Klärung im Verfahren.

Erfolgte Beräumung Regenrückhaltebecken in Kaufbach
Ein Bürger fragte, ob die Beräumung des Regenrückhaltebeckens turnus-
mäßig oder aufgrund der geplanten Baumaßnahmen Hühndorfer Höhe
erfolgt ist.
Ralf Rother erläuterte, dass die Beräumung bereits überfällig und drin-
gend notwendig gewesen ist.

zu Tagesordnungspunkt 5
Vergabe von Bauleistungen für Abbrucharbeiten an der ehemali-
gen Schweinemastanlage Grumbach, 3. BA
Der Stadtrat erteilte den Zuschlag für die Abbrucharbeiten von Teilen der



8
Ausgabe 4/2025 | 27. Februar 2025

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

ehemaligen Schweinemastanlage Grumbach an den wirtschaftlichsten
Bieter A (Beschluss 3/2025).
Bauamtsleiter Patrick Goldschmidt gab bekannt, dass es sich beim wirt-
schaftlichsten Bieter A um die Slickers GmbH Grumbach handelt.

zu Tagesordnungspunkt 6
Beschluss zur Einleitung des Verfahrens zur 2. Änderung und Ak-
tualisierung des Flächennutzungsplanes
1. Der Stadtrat beschloss gem. § 2 Absatz 1 BauGB die Einleitung des

Verfahrens zur 2. Änderung und Aktualisierung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Wilsdruff.

2. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. (Beschluss 4/2025)

zu Tagesordnungspunkt 7
Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 39 „Steinbruch
Wilsdruff“
Der Stadtrat lehnte die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 39 „Steinbruch Wilsdruff“ ab. (Beschluss 5/2025)

zu Tagesordnungspunkt 8
Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 37 „Kaufbach –
Flst. 30/6“
1. Der Stadtrat beschloss in seiner öffentlichen Sitzung am 06.02.2025 die

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 37 „Kaufbach – Flurstück 30/6.
Der ursprüngliche Aufstellungsbeschluss vom 15.12.2022 wird damit
aufgehoben.

2. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. (Beschluss 6/2025)

zu Tagesordnungspunkt 9
Zuschlagserteilung Gewerbefläche 1, Hühndorfer Straße
Der Stadtrat beschloss die Beauftragung der Verwaltung mit den Bietern
2, 3 und 4 in weitere, zum Abschluss eines Kaufvertrages erforderliche,
Verhandlungen zu treten. Über den Fortschritt der Verhandlungen ist re-
gelmäßig zu berichten. Die abschließende Entscheidung ist durch den
Stadtrat zu treffen. (Beschluss 7/2025)
Bürgermeister Ralf Rother erläuterte, dass die Rechtsaufsichtbehörde, ei-
nen eindeutigen Beschluss des Stadtrates für die Vergabe an einen Bieter
vorausgesetzt habe, welcher nicht das Höchstgebot abgegeben habe.
Dies konnte er vorliegend nicht erkennen und wird sich daher mit Käm-
merin Marion Zollfrank bezüglich einer Haushaltssperre beraten müssen.

zu Tagesordnungspunkt 10
Bestimmung der Wahllokale zur Bundestagswahl
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff nahm die geplante Aufteilung des Wahl-
gebietes für die Bundestagswahl vom 23.02.2025 in 18 Wahlbezirke (ein-
schließlich Briefwahlbezirke) zur Kenntnis.

zu Tagesordnungspunkt 11
Verordnung über verkaufsoffene Sonntage
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss die vorliegende Rechtsverord-
nung zum Sächsischen Ladenöffnungsgesetz (SächsLadÖffG) in der je-
weils g. F. über verkaufsoffene Sonntage im Jahre 2025 (Beschluss
8/2025).
Folgende Sonntage wurden somit als verkaufsoffene Sonntage festge-
setzt.
Sonntag, 13.04.2025 anlässlich des Frühjahrbauernmarktes
Sonntag, 12.10.2025 anlässlich des Herbstbauernmarktes
Sonntag, 30.11.2025 anlässlich des Lichterfestes
Sonntag, 14.12.2025 anlässlich des 3. Advents.

Zu Tagesordnungspunkt 12
Spendenannahme und deren Verwendung
Der Stadtrat beschließt die Annahme der in der Anlage aufgeführten
Spenden. Die Verwendung erfolgt entsprechend der Angabe des Gebers.
(Beschluss 9/2025)

Zu Tagesordnungspunkt 13
Sonstiges

Windkraftanlagen in der Stadt Wilsdruff
Zur Anfrage aus Reihen der Stadträte, ob es Anfragen zu Windkraftanla-
gen an die Stadt Wilsdruff gibt, führte Ralf Rother aus, dass es eine große
Menge an Anfragen von den Betreibern der Windkraftanlagen gibt, ins-
besondere der SachsenEnergie, der Sabo-Wind GmbH sowie UKA Mei-
ßen.  Man hat den Firmen zu verstehen gegeben, dass es ein großes Infor-
mationsbedürfnis der Bevölkerung gibt. Daraufhin habe z.B. die Sachsen-
Energie bereits zwei Informationsveranstaltungen zum Thema Windkraft-
anlagen abgehalten. Von Seiten des Stadtrates hat man den Firmen mit-
geteilt, dass keine Planungsbestrebungen der Stadt Wilsdruff bestehen,
um die Vorhaben aktiv zu fördern. Eine neue Anfrage hat man zum The-
ma Repowering erhalten.

Betonfundament Hühndorfer Höhe
Ein Mitglied des Stadtrates fragte nach dem Grund für das Betonfunda-
ment auf der Hühndorfer Höhe. Dieses wurde für den Wiederaufbau vom
Teil des Funkturmes errichtet. Stadtrat Matthias Schlönvogt, als Mitglied
des Fördervereins Funkturm Wilsdruff erläuterte, dass die Größe der Bo-
denplatte deshalb notwendig gewesen sei, um die Abspannungen des
Turmes realisieren zu können.

Bürgermeister Ralf Rother beendete 21:15 Uhr den öffentlichen Teil der
Sitzung.

Flächennutzungsplan der Stadt Wilsdruff – 2. Änderung und Aktualisierung
Beschluss Verfahrenseinleitung

Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff hat am 06.02.2025 in seiner öffentlichen
Sitzung die Einleitung des Verfahrens zur 2.  Änderung und Aktualisie-
rung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wilsdruff beschlossen.
Der Flächennutzungsplan ist kein starres Planwerk. Er unterliegt einer
ständigen Anpassung, Fortschreibung und Entwicklung.
Die 2. Änderung und Aktualisierung macht sich unter anderem aus den
folgenden Gründen erforderlich:
– Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzung für neue Bebau-

ungspläne in Kaufbach, Kleinopitz, Wilsdruff, Limbach, Grumbach,
Herzogswalde und Blankenstein.

Gleichzeitig soll der Flächennutzungsplan an bereits bestehende Planun-
gen (z.B. Baumaßnahmen am Parkstadion) und aktuell mögliche oder er-
forderliche Flächenausweisungen angepasst werden.

Die Geltungsbereiche der 2. Änderung und Aktualisierung erstrecken sich
jeweils auf die entsprechenden Ortsteile bzw. deren betroffene Teilberei-
che, nicht auf das gesamte Gemeindegebiet.

Ralf Rother
Bürgermeister
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Bebauungsplan Nr. 37 „Kaufbach – Flurstück 30/6“
Aufstellungsbeschluss

Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff hat am 06.02.2025 in seiner öffentlichen
Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 37 „Kaufbach – Flur-
stück 30/6“ beschlossen.
Mit Hilfe dieses Bebauungsplanes soll das erforderliche Baurecht für eine
ergänzende Wohnbebauung auf den Flächen des ehemaligen Gutes
Udolf hergestellt werden.
Die betreffende Fläche im Osten des Ortsteils Kaufbach schließt sowohl im
Norden als auch im Süden an eine zusammenhängende Bebauung an und
damit unmittelbar an den im Zusammenhang bebauten Ortsteil der Orts-
lage Kaufbach.
Die betreffende Fläche ist im Flächennutzungsplan als Fläche für die Land-
wirtschaft ausgewiesen. In diesem Sinne ist eine parallele Änderung des
Flächennutzungsplanes der Stadt Wilsdruff erforderlich. Dieses Verfahren
wird mit der 2. Fortschreibung und Aktualisierung des Flächennutzungs-
planes durchgeführt.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt im Vollverfahren mit Um-
weltprüfung nach den Vorschriften des Baugesetzbuches.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der Anlage zum Aufstel-
lungsbeschluss vom 06.02.2025 zeichnerisch dargestellt.

Ralf Rother, Bürgermeister

Wilsdruff – Voraussichtlich noch bis 28. Feb-
ruar 2025 erfolgen im Bereich der „Parkstraße
9/11“ bis „Hohe Straße 7/8“ Arbeiten zur Er-
neuerung der Gasleitung im Auftrag der Sach-
senEnergie. Die Arbeiten werden als Vollsper-
rung ausgeführt. Die ausführende Baufirma ist
bemüht, die Einschränkungen so gering wie
möglich zu halten.

Wilsdruff – Voraussichtlich vom 3. Februar
2025 bis 28. Februar 2025 erfolgen im Bereich
„Löbtauer Straße“ ab HNr. 7c bis „Steinbruch-
weg“ HNr. 2 Arbeiten zum Glasfaserausbau im
Auftrag der Telekom.

Wilsdruff – Voraussichtlich vom 27. Januar
2025 bis 28. Februar 2025 erfolgen im Bereich
„Gezinge/Landbergweg“ Arbeiten zum Glasfa-
serausbau im Auftrag der Telekom. Die Arbeiten
erfolgen abschnittsweise. Der Zugang zur Kita
„Sonnenschein Haus II“ wird zu den Öffnungs-
zeiten der Kita möglich sein.

Wilsdruff – Voraussichtlich vom 3. Februar
2025 bis 28. Februar 2025 erfolgen im Bereich
„An der Schule/Emil-Pinkert-Straße/Struthweg“
Arbeiten zum Glasfaserausbau im Auftrag der
Telekom. Die Arbeiten erfolgen abschnittswei-
se, teilweise als Vollsperrung. Die Vollsperrun-
gen vor den im Bereich befindlichen Kitas und
Schulen werden jeweils an Samstagen ausge-
führt.

Wilsdruff – Voraussichtlich vom 31. Januar

2025 bis 7. März 2025 erfolgen im Bereich

„Freiberger Straße“ HNr. 14 Sicherungsmaß-

nahmen zum Schutz des öffentlichen Verkehrs

auf Grund der Gefahr von herabfallenden Tei-

len.

Limbach/Helbigsdorf – Voraussichtlich ab 

24. Februar 2025 bis 15. März 2025 erfolgen

im Bereich „Helbigsdorfer Straße“ (Ortsverbin-

dung Limbach-Helbigsdorf) Arbeiten zum Glas-

faserausbau im Auftrag der SachsenEnergie.

Limbach – Voraussichtlich ab 29. Januar 2025
bis 31. März 2025 erfolgen im Bereich „Haupt-

straße (S36)“ zwischen HNr. 52 und Kreuzung

„Am Rittergut“ Arbeiten zum Glasfaserausbau

im Auftrag der SachsenEnergie.

Grund – Voraussichtlich ab 24. Februar 2025

bis 12. April 2025 erfolgen im Bereich „Alte

Poststraße/Am Silberblick/Hetzdorfer Straße“

Arbeiten zum Glasfaserausbau im Auftrag der

SachsenEnergie.

Grumbach – Voraussichtlich ab 17. Februar

2025 bis 16. März 2025 erfolgen im Bereich

„Limbacher Straße HNr. 6 bis HNr. 26, Arthur-

Kühne-Straße, Niedergrumbacher Straße“ Ar-

beiten zum Glasfaserausbau im Auftrag der

SachsenEnergie.

Grumbach – Voraussichtlich ab 20. Februar
2025 bis 19. März 2025 erfolgen im Bereich
„Kirchblick HNr. 4/6“ Arbeiten zum zur Herstel-
lung/Anbindung der Hauptleitung Trinkwasser.

Grumbach – Voraussichtlich ab 24. Februar
2025 bis 21. März 2025 erfolgen im Bereich
„Zum Teich“ Arbeiten zum Glasfaserausbau im
Auftrag der SachsenEnergie.

Grumbach – Voraussichtlich ab 24. Februar
2025 bis 21. März 2025 erfolgen im Bereich
„Bergstraße“ Arbeiten zum Glasfaserausbau im
Auftrag der SachsenEnergie.

Kaufbach – Voraussichtlich ab 3. März 2025 bis
4. April 2025 erfolgen im Bereich „Steinbacher
Weg“ zwischen Ortsausgang und Einmündung
K6280 „Am Steinhübel“ Arbeiten zum Glasfa-
serausbau im Auftrag der SachsenEnergie.

Allgemein – Während der angezeigten Bau-
maßnahmen sind Einschränkungen oder Behin-
derungen des Fußgänger- und Fahrzeugver-
kehrs nicht auszuschließen. Bitte achten Sie auf
die örtlichen Umleitungsempfehlungen und Be-
schilderungen.

Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden
um Verständnis für die bauzeitlichen Einschrän-
kungen und besonders umsichtige Fahrweise
im Bereich der Arbeiten gebeten.

Verkehrseinschränkungen
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Fundbüro

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwal-
tung Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463-
123 erfragt oder abgeholt werden:

Geldbörse mit 0;36 € vom 15.06.2024 in Wilsdruff • Postscan-
ner vom 03.07.2024 in Wilsdruff • 1 Halbrahmen Brille vom
04.07.2024 in Wilsdruff • Radio vom 15.07.2024 in Wilsdruff •
Chipkarte vom 20.08.2024 in Grumbach • Sturzhelm vom
01.09.2024 in Kesselsdorf • 4 kleine Schlüssel vom 31.08.2024
in Kesselsdorf • 2 Schlüssel mit Anhänger vom 18.09.2024 in
Wilsdruff • 1 Schlüssel mit Band vom 23.09.2024 in Wilsdruff •
Kopfhörer mit weißem Behältnis vom 16.10.2024 in Limbach •
Fahrzeugschlüssel vom 22.10.2024 in Herzogswalde • Fahr-
zeug-Ersatzschlüssel vom 24.10.2024 in Wilsdruff • 1 Sicher-
heitsschlüssel vom 01.06.2024 in Grumbach • 1 Armbanduhr
vom 07.11.2024 in Wilsdruff • Sammelfundsachen
Oktober/November vom Markt Wilsdruff: 1. Sportbeutel,
schwarz, 2. Sporttasche blau, „KIPSTAR“, 3. Sporttasche
„SCHOOL-MOOD“ • 1 Regenschirm vom 02.12.2024 in Wils-
druff • 1 Sicherheitsschlüssel mit Kette, 04.12.2024 in Kessels-
dorf • 1 kleiner Schlüssel mit Schlüsselring vom 09.01.2025 in
Wilsdruff • 1 Sicherheitsschlüssel mit Schlüsselband und Stoff-
anhänger vom 15.01.2025 in Grumbach • 1 Geldbörse vom
21.01.2025 in Limbach

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/

Blutspende

 Grumbach – Donnerstag, 27. Februar 2025, 15:00 Uhr bis 19:00
Uhr, Rathaus, Tharandter Straße 1, 01723 Grumbach.

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalausweis und die Bereitschaft,
zu helfen.

Wissenswertes

Wissenswertes

Lust auf Musik? Schnuppertag der
Musikschule Wilsdruff

Wann: Samstag 8. März 2025
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wo: Grundschule Wilsdruff
Was: Alle kleinen und großen Mu-

sikinteressierten können Gei-
gen, Gitarren, Flöten, Klavier,
Trompeten usw. kennenler-
nen, ausprobieren und natür-
lich die Lehrkräfte mit ihren
Fragen löchern. Mitglieder
des Wilsdruffer Blasorchesters
informieren über die Möglich-
keiten des Orchesterspiels nach erfolgter Musikschulaus-
bildung.

Weitere Informationen unter: www.musikschule-wilsdruff.de

Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Streifzug durch das Wilsdruff der
60er und 70er Jahre –
Fotoabend mit Bildern aus dem
Nachlass von Ernst Reinelt-

Neben unserer Ausstellung und den Workshops geht es im März auch mit
unseren Fotoabenden weiter. Am 11. März 2025, 18:00 Uhr nehmen wir
Sie mit nach Wilsdruff in den 60er und 70er Jahren mit Bildern aus dem
Nachlass von Ernst Reinelt. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns.

Vivien Ernst
Artur-Kühne-Verein Wilsdruff



Das Ende des Monats Januar brach-
te für den Förderverein zwei äußerst
positive Highlights. Am 28. Januar
2025 wurde von der Firma KNOX
aus Mohorn ein Spendenscheck in
Höhe von 1.953 Euro übergeben.
So viele Packungen der Räucherker-
zen-Sonderedition „Im Herzen wirst
du immer funken“ wurden 2024
verkauft, ein Euro pro verkaufter
Funkturm-Edition wurde also an uns
gespendet. Herzlichen Dank dafür.
Zwei Tage später wurde der erste
Bagger am künftigen Standort des
Turmteils auf der Hühndorfer Höhe

gesichtet. Ein Meilenstein. Endlich geht es los und wir sehen Früchte unse-
rer Arbeit. Aufgrund der wirtschaftlichen Situation benötigen wir für die
Umsetzung des Projektes aber weiterhin jede Unterstützung. Auf dass der
„Kleine Bleistift“ uns Wilsdruffer bald wieder erfreuen kann. An dieser
Stelle auch ein herzliches Dankeschön an alle bisherigen Unterstützer,
Sponsoren, Engagierte und unsere Familien. Der Förderverein würde sich
ebenfalls über neue engagierte Mitglieder freuen. Sie haben Lust, sich eh-

renamtlich zu engagieren? Melden Sie sich gern unter foerderverein@
funkturm-wilsdruff.de.

Sabine Neumann
Im Namen des Vorstandes
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Der Förderverein Funkturm Wilsdruff e. V. informiert

Skandal im Karnevalsbezirk – die Mafia hat sich nach Wilsdruff verirrt!

Die Faschingssaison läuft auf Hochtouren, und in den vergangenen Wo-
chen durften wir einige großartige Veranstaltungen befreundeter und be-
nachbarter Vereine besuchen. Wir bedanken uns herzlich für die tollen
Abende, die super Feiern und die grandiose Stimmung – es war uns eine
Freude, mit euch zu feiern! Und auch Ihr habt den Saal am 15. Februar

2025 und 22. Februar 2025 gerockt. Das Programm kam super an bei
euch, die Kostüme waren eine Augenweide, die Fotobox schaffte viele Er-
innerungen und die Party war einfach der Hammer mit euch. Vielen Dank
an alle die dabei waren und es noch sein werden, um uns noch einmal live
zu bestaunen. Denn während wir unterwegs waren, ist in Wilsdruff etwas
passiert: Die Mafia hat sich in unsere Stadt verirrt! Ob das für Chaos oder
für die beste Party des Jahres sorgt? Findet es heraus bei unserer dritten
Karnevalsveranstaltung am 1. März 2025 in der Festhalle Schiene! Einlass
ist ab 19:00 Uhr, das Programm beginnt 20:00 Uhr. Sichert euch eure
Plätze und feiert mit uns, bis selbst die Mafia nicht mehr stillsitzen kann!
Und wer nach diesem Abend noch nicht genug hat, hat weitere Gelegen-
heiten, mit uns zu feiern:

3. März 2025 – Rosenmontag
8. März 2025 – Schlagerfasching

Wir freuen uns auf euch – macht euch bereit für eine faschingsreiche Zeit
voller Überraschungen!

Euer
Karnevalsclub Wilsdruff e. V.
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Veröffentlichungen Dritter

Die Volkshochschule informiert über
aktuelle Kursangebote

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

• 25F40261F, Englisch - Fortgeschrittenenkurs - Stufe B1 - Klein-
gruppenkurs – Montag, 3. März 2025 bis 23. Juni 2025, 17:50 Uhr
bis 19:20 Uhr, 15 x 2 UE, Wilsdruff, Kleinbahnhof, 180,00 Euro

• 25F40273F, Englisch - Konversationskurs Stufe B2 - Kleingrup-
penkurs – Montag, 3. März 2025 bis 23. Juni 2025, 19:30 Uhr bis
21:00 Uhr, 15 x 2 UE, Wilsdruff, Kleinbahnhof, 180,00 Euro

• 25F20110F, Aquarellmalerei - Kleingruppenkurs – Samstag, 
15. März 2025, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 1 x 4 UE, Wilsdruff, Klein-
bahnhof, 24,00 Euro

• 25F50204F, Smartphone - Kleingruppenkurs – Mittwoch, 
19. März 2025, 16:30 Uhr bis 19:45 Uhr, 1 x 4 UE, Wilsdruff, Klein-
bahnhof, 48,00 Euro

Informationen und Anmeldungen:
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, Tel.: 03501 710990
Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstr. 34, Tel.: 0351 6413748
E-Mail: info@vhs-ssoe.de, Internet: www.vhs-ssoe.de

Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Hast du Freude am Singen und 
möchtest Teil eines lebendigen
Chores werden?

Dann laden wir dich herz-
lich zu unserer öffentli-
chen Chorprobe ein!
Aber auch, wenn du un-
serem vielseitigen und ab-
wechslungsreichen Re-
pertoire nur lauschen
willst, bist du herzlich will-
kommen. Ob mit Chorer-
fahrung oder ohne – jede
Stimme ist willkommen!
Du findest uns in unserem
Vereinshaus im Klein-
bahnhof, Freiberger Stra-
ße 48 in 01723 Wilsdruff.
Also komm vorbei, lerne uns
kennen und lass dich von
unserer Musik begeistern!
Wir freuen uns auf dich.



36 Kandidaten, 23 Vereine, 17 Sportarten: Die
Sportjugend des Kreissportbundes hat ihre Umfrage
zur Wahl der „Jugendsportler des Jahres 2024“ im
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ge-

startet. Bis einschließlich 5. März 2025 kann man für seine drei Favoriten
(je eine Stimme pro Kategorie) abstimmen. Es wird nur eine Stimmabgabe
pro Teilnehmerin bzw. Teilnehmer gewertet! Zur Wahl stehen die von ih-
ren KSB-Mitgliedsvereinen nominierten zehn Nachwuchssportlerinnen,
zwölf Nachwuchssportler und 14 Nachwuchsmannschaften, die allesamt
2024 Erfolge feiern konnten. Die Sieger werden dann bei der Jugend-
sportlerehrung (JSE) am Freitag, dem 2. Mai 2025, in den Ballsälen Coß-
mannsdorf in Freital gekürt. Darüber hinaus erhält dort derjenige Kandi-
dat, der kategorieunabhängig von allen 36 Nominierten bei dieser Umfra-
ge die meisten Stimmen bekommen hat, den Publikumspreis der JSE. Au-
ßerdem: Unter allen Umfrageteilnehmerinnen und -teilnehmern werden
1×2 Freikarten für die Jugendsportlerehrung 2025 verlost. Über die KSB-
Internetseite kann man ab sofort abstimmen: 
https://kreissportbund.net/voting-jugend-2024/

Die „Jugendsportler
des Jahres 2024“ wer-
den über die Umfrage-
Ergebnisse und mit Hil-
fe einer Jury ermittelt.
Deren Punktevergabe
geht dieses Jahr zu 60
Prozent in das Ender-
gebnis ein. 40 Prozent
ergeben sich aus den
Stimmen, die über das
Online-Voting abgege-
ben wurden. Die Jury
kürt darüber hinaus den Preisträger des „Sparkassen YoungStar“. Dieser
traditionsreiche Nachwuchsförderpreis der Ostsächsischen Sparkasse
Dresden ist mit 1.000 Euro dotiert.

Kreissportbund Sächsische Schweiz - Osterzgebirge e. V.
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Online-Umfrage zur Wahl der „Jugendsportler des Jahres 2024“ im Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge gestartet

Die soziale Schuldner- und Insolvenzberatung Freital, 
der Bürgerhilfe Sachsen e. V. ist umgezogen

Ab dem 17. Februar 2025 befindet sich die Schuldner- und Insolvenz-
beratung Freital NICHT mehr auf der Dresdner Straße 162. Sondern
auf der Potschappler Straße 6-8 in Freital. 
Unsere Telefonnummer: 0351 6521385
Unsere E-Mail Adresse schuldnerberatung-freital@t-online.de 
Ansprechpartnerin: Cornelia Landow (Leiterin Beratungsstelle)

Wir sind für Sie weiterhin in Ihrer finanziellen Notlage, wenn Sie in Ge-
fahr sind sich zu überschulden, bzw. bereits überschuldet sind, Ihre
Existenz bedroht ist, oder Sie mit Ihrer finanziellen Situation überfor-
dert sind, gern für Sie da. 
Rufen Sie uns einfach an, um einen Termin zu vereinbaren. Wir bera-
ten und stellen Ihnen in diesem Zusammenhang selbstverständlich

auch eine kostenfreie Bescheinigung nach § 903 ZPO für ein Pfän-
dungsschutzkonto aus. 

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag/Dienstag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 

13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch: nach Vereinbarung
Donnerstag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 

13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr bis 11:15 Uhr

Bürgerhilfe Sachsen e. V.
Schuldner- und Insolvenzberatung
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Informationsabend für 
werdende Eltern 

Das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge bietet am 3. März
2025 den nächsten Informationsabend für werdende Eltern im Regenbo-
gen Familienzentrum e. V. Freital an. Sie erwarten ein Kind? Dann sind Sie
genau richtig bei dieser kostenlosen Informationsveranstaltung, bei der es
um vielfältige Themen rund um Schwangerschaft und Geburt geht. Ihre
Fragen, beispielsweise zu Elternzeit, Mutterschutz, Kinder- oder Eltern-
geld werden von der Schwangerenberaterin des Landratsamtes Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge und vom Jugendamt „Herzlich Willkommen
im Leben“ gern beantwortet. Sie können Anträge mitnehmen und sich in
der Runde mit anderen werdenden Eltern austauschen. Bitte melden Sie
sich spätestens zwei Tage vor der Veranstaltung bei Frau Mehner unter
0160 8403209 oder per E-Mail: willkommen@landratsamt-pirna.de an.

Informationsabend in Freital:
Wann? 3. März 2025, 17:00 Uhr
Wo? Familienzentrum „Regenbogen e. V.“, Poststraße 13, 01705 Freital

Kontakt:Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge Jugendamt 
„Herzlich Willkommen im Leben“
Telefon: 0160 8403209
E-Mail: willkommen@landratsamt-pirna.de

Die nachfolgenden Termine finden am 5. Mai 2025 in Pirna und am 2. Ju-
ni 2025 in Dippoldiswalde statt. Weitere Informationen und Termine sind
zu finden unter: 
www.landratsamt-pirna.de/herzlich-willkommen-im-leben.html

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundla-
ge des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Landratsamt Pirna

Unterhaltungsmaßnahmen an
Gewässern I. Ordnung in Sachsen –
Information zur Wühltierbekämpfung

Die Landestalsperrenverwaltung
des Freistaates Sachsen weist da-
rauf hin, dass im Rahmen der Unter-
haltungsmaßnahmen an den sächsi-
schen Gewässern I. Ordnung auch
2025 Fallen zur Wühltierbekämp-
fung aufgestellt werden. Die Maß-
nahmen dienen der Deichsicherheit,
müssen deshalb geduldet werden und finden das ganze Jahr über statt.
Schilder warnen an den jeweiligen Orten vor den aufgestellten Fallen. Auf-
grund der Gefahr, die von ihnen ausgeht, dürfen die Fallen und Fanggeräte
weder berührt, noch verändert oder entfernt werden! Wir bitten Eigentü-
mer, Anlieger, Hinterlieger und die Öffentlichkeit an den Gewässern I. Ord-
nung, Grenzgewässern und an den öffentlichen Hochwasserschutzanla-
gen um Beachtung. Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sach-
sen ist verpflichtet, Gewässerunterhaltungsmaßnahmen nach § 41 Abs. 1
Satz 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) anzukündigen. Die Maßnahmen die-
nen einem optimalen Hochwasserschutz der Bevölkerung. 

Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen 

Anzeige(n)
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Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge wendet sich mit Resolution 
an Staatsregierung und Landtag

Der Landrat des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Michael
Geisler, sowie die in der Anlage aufgeführten Fraktionen und Gruppen
des Kreistages haben jetzt eine gemeinsame Resolution an die sächsische
Staatsregierung und den sächsischen Landtag unterzeichnet. Darin wird
die dramatische Finanzsituation des Landkreises dargelegt und sieben For-
derungen formuliert mit dem Ziel, die kommunale Leistungsfähigkeit wie-
derherzustellen. „Dieses Ziel hat oberste Priorität“, hält Landrat Michael
Geisler fest. „Wir brauchen eine dauerhafte Finanzausstattung, mit der
wir unsere Aufgaben erfüllen und Investitionen tätigen können. Weitere
Aufgabenübertragungen sind nicht mehr vertretbar – und das gilt nicht
nur für uns. Es ist dringend erforderlich, dass sich der Freistaat intensiver
und strukturell an der Finanzierung der kreislichen Soziallasten beteiligt.“
Wird nicht rechtzeitig gegengesteuert, müssen die sächsischen Landkreise
ab dem Jahr 2025 mit einem jährlichen Defizit in einer Größenordnung
von über 500 Mio. Euro rechnen. Der Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge wird in diesem Jahr voraussichtlich letztmalig in der Lage
sein einen genehmigungsfähigen Haushalt aufzustellen und vom Kreistag
beschließen zu lassen. Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
schließt sich mit seiner Resolution den Landkreisen Bautzen und Nord-
sachsen an, die bereits im vergangenen Jahr auf die schlechte Finanzaus-
stattung der Landkreise und Kommunen gegenüber dem Freistaat Sach-
sen hingewiesen und sich mit entsprechenden Resolutionen an die Staats-
regierung und den Landtag gewandt hatten.

Resolution des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge zur
aktuellen Finanzlage
Der Landrat sowie die Fraktionen und Gruppen des Kreistages des Land-
kreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge unterzeichnen folgende Reso-
lution mit den Forderungen an die sächsische Staatsregierung und die
Fraktionen des sächsischen Landtages für die Legislaturperiode 2024 -
2029. Die Landkreise in Sachsen sind seit langem strukturell unterfinan-
ziert. Das Jahr 2023 konnten die Landkreise nur dank kurzfristiger Ret-
tungspakete des Freistaates insgesamt mit einer schwarzen Null abschlie-
ßen. Das Jahr 2024 wird voraussichtlich mit ca. 300 Mio. EUR Defizit ab-
schließen. Der Finanzierungsbedarf der Soziallasten steigt pro Jahr um ca.
120 Mio. EUR allein für die Landkreise. Hinzu kommen Kostensteigerun-
gen bei Personal, ÖPNV und weiteren Aufgabenbereichen. Wird nicht
rechtzeitig gegengesteuert, ist ab 2025 mit einem jährlichen Defizit in ei-
ner Größenordnung von 500 Mio. EUR und aufwärts zu rechnen. Die im
Kreistag am 02.12.2024 vorgestellten Eckwerte für den Haushalt 2025
weisen einen Fehlbetrag im Ergebnishaushalt i. H. v. 17,2 Mio. EUR aus.
Die Ergebnisrücklagen sind nach dem Ausgleich nahezu aufgebraucht.
Mittelfristig wird mit einem Aufwuchs einschließlich der Fortschreibung
der nicht ausgeglichenen Fehlbeträge des Fehlbetrages bis 2028 i. H. v.
88,1 Mio. EUR gerechnet. Selbst die Streichung aller freiwilligen Leistun-
gen von Sportförderung über Wirtschaftsförderung, Jugendberufshilfe,
Volkshochschule i. H. v. insgesamt 1,86 Mio. EUR im Jahr 2025 würde
nicht zum Ausgleich des Kreishaushaltes führen. Die unzureichende Fi-
nanzierung der Landkreise darf jedoch nicht dazu führen, dass jene Dinge
zerstört werden, die die Gesellschaft zusammenhalten. Deshalb muss der
Freistaat Sachsen das umsetzen, was der FAG-Kompromiss versprochen
hat: die dauerhafte und strukturelle Lösung der finanziellen Probleme der
sächsischen Landkreise und damit die Wiederherstellung der kommuna-
len Leistungsfähigkeit, spätestens ab dem Jahr 2027.
Daher ergeht der nachfolgende Appell an die sächsische Staatsregierung
und die Fraktionen des sächsischen Landtages.

1. Der Landrat und die Fraktionen sowie Gruppen des Kreistages appel-

lieren an die neue Staatsregierung und den neuen Landtag, Aufgaben

und Standardabbau sowie die Deregulierung und Verwaltungsverein-

fachung zu ihrer obersten Handlungsmaxime in der aktuellen Legisla-

turperiode zu machen.

2. Die Landkreise in Sachsen stehen finanziell am Abgrund. Weitere Auf-

gabenübertragungen an die Kreisebene ohne finanziellen Ausgleich

(100 Prozent) müssen daher unterbleiben.

3. Die Landkreise benötigen eine dauerhafte Finanzausstattung, die ih-

rem Aufgabenstand entspricht und Investitionen ermöglicht. Dabei

darf sich der Freistaat nicht aus seiner verfassungsrechtlichen Verant-

wortung zur Sicherstellung einer aufgabenadäquaten finanziellen

Ausstattung der Gemeinden, Städte und Landkreise ziehen. Der Bund

soll angehalten werden, durch ihn übertragene Aufgaben, gerade im

Sozialbereich, ausreichend zu finanzieren. Dennoch liegt die Letztver-

antwortung beim Land.

4. Wir fordern daher, dass sich der Freistaat strukturell an der Finanzie-

rung der kreislichen Soziallasten intensiver beteiligt.

5. Die Vereinfachung des kommunalen Haushaltsrechts und die Aus-

schöpfung rechtsaufsichtlicher Ermessensspielräume sind notwendig,

jedoch kein Ersatz für eine adäquate finanzielle Ausstattung der kom-

munalen Ebene.

6. Die Grundsätze des kommunalen Finanzausgleiches mit der regelge-

bundenen Einnahmeverteilung zwischen Freistaat und den Kommu-

nen nach dem Gleichmäßigkeitsgrundsatz sowie der hohe Freiheits-

grad der allgemeinen Schlüsselzuweisung sollten beibehalten wer-

den. Die finanzielle Stärkung der Landkreise muss daher außerhalb

des bewährten Finanzausgleiches erfolgen.

7. Die Ausweitung pauschaler Zuweisungen bei gleichzeitiger Reduzie-

rung entsprechender Förderprogramme ist dringend erforderlich, um

Kommunen mehr Flexibilität bei der Umsetzung lokaler Projekte zu er-

möglichen. Die pauschalen Budgetansätze im kommunalen Straßen-

bau für Unterhaltung, Instandsetzung und Investitionen sind zu ver-

stetigen.

Die von uns in den Punkten 1 – 7 vorgebrachten Bitten und Forderungen

haben vor allem den Zweck, unseren Landkreis kurzfristig in die Lage zu

versetzen, seine Liquidität ausreichend steuern zu können. Allerdings be-

tonen wir auch, dass wir mittel- und langfristig ein strukturelles Ausgabe-

problem haben. Daher wünschen wir uns von der Sächsischen Staatsre-

gierung grundlegende Reformen, die die Zukunftsfähigkeit unseres Lan-

des wieder betonen und herstellen. Soweit notwendig, sind die nötigen

Reformen auch gegenüber der Bundesregierung klar zu formulieren. Der

Landrat und die Fraktionen sowie Gruppen des Kreistages betonen die

Bedeutung der Investitionen in öffentliche Infrastrukturen. Nicht nur der

Freistaat sollte dazu mit einer dauerhaft hohen Investitionsquote beitra-

gen, sondern auch auf Bundesebene die Finanzierung der Landkreise stär-

ken. Die kommunale Ebene muss wieder in die Lage versetzt werden, In-

vestitionen in die kommunale Infrastruktur verstärkt tätigen zu können.

gez.: Landrat, Michael Geisler

Vertreter der Fraktionen der CDU, BSW, AfD, Freie Wähler/FDP, SPD/

Grüne, Vertreter der Gruppen Konservative Mitte, Freie Sachsen
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Aufgabenschwerpunkte des Haushaltsjahres 2025

Am 10. März 2025 wird der Kreistag des Land-
kreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge in öf-
fentlicher Sitzung über die Haushaltssatzung
mit dem Haushaltsplan für das Jahr 2025 bera-
ten. Trotz der derzeitig finanziell angespannten
Situation ist es dem Landkreis gelungen einen
gesetzeskonformen Haushalt aufzustellen. Die
Haushaltsatzung legt die finanziellen Rahmen-
bedingungen für das Haushaltsjahr 2025 fest
und veranschlagt Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit von rund 452 Millionen
Euro. Dem gegenüber stehen Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit von rund
462 Millionen Euro. Somit entsteht dem Land-
kreis ein Defizit von rund 10 Millionen Euro. Fol-
gende fünf Aufgabenbereiche, die für die Leis-
tungserbringung der Landkreisverwaltung von
enormer Bedeutung sind, wurden im Haushalts-
entwurf berücksichtigt:

Jugend/Bildung
Mit der Aufgabenwahrnehmung im Bereich Ju-
gend und Bildung verfolgt der Landkreis das
Ziel, den Schülern gute Bildungschancen für das
spätere Berufsleben zu eröffnen und sie in die
Lage zu versetzen, ihren Lebensunterhalt selbst
zu sichern. Mithilfe dieser jungen Fachkräfte
kann die Region die Gelegenheit nutzen, den
Wirtschaftsstandort zu stärken. Die Verwaltung
steht jedoch durch die Erbringung von An-
spruchsleistungen im Bereich der Jugendhilfe
vor einer großen Herausforderung, da in den
letzten Jahren die Aufwendungen und Auszah-
lungen für Heimunterbringung stark gestiegen
sind. Allein für die Themen Kinder-, Jugend-
und Familienprävention, Hilfen zur Erziehung
und Schülerbeförderung muss der Landkreis Ei-
genmittel in Höhe von rund 42 Millionen Euro
aufbringen.

Ordnung/Sicherheit/Bevölkerungsschutz
Weitere wichtige Aufgaben des Landkreises
sind die Gewährleistung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung sowie die Gefahrenabwehr
mit bedarfsgerechter Ausstattung für kurze
Hilfsfristen. Für Rettungsdienst sowie Katastro-
phen- und Zivilschutz und Brandschutz schla-
gen rund 8 Millionen Euro Eigenmittel des
Landkreises zu Buche. Mit diesem finanziellen
Aufwand wird die Sicherstellung einer bedarfs-

gerechten und wirtschaftlichen Versorgung der
im Landkreis weitaus ländlich geprägten Bevöl-
kerung mit Leistungen der Notfallrettung und
des Krankentransports, die Erstellung einer Ret-
tungsdienstbedarfsplanung und die Vorberei-
tung der Bewältigung von größerem Schadens-
ereignissen erbracht. Ein weiterer Schwerpunkt
wird im Vollzug der Aufgaben als untere Kata-
strophenschutzbehörde, insbesondere in der
Vor-Ort-Kontrolle der vorgehaltenen Fahrzeuge
sowie der jährlich durchzuführenden Alarmie-
rungs- und Planübungen gesehen. Das beinhal-
tet Aufgaben wie die Vorbereitung der Maß-
nahmen zur Bekämpfung von Schadenslagen
und Katastrophen, die Ausstattung der Kata-
strophenschutzeinheiten, Mitwirkung bei der
dringlichen vorläufigen Beseitigung von Kata-
strophenschäden sowie Krisen- und Notfallvor-
sorge.

Infrastruktur und Förderung des ländlichen
Raumes
Zur Stärkung und Stabilisierung der Wirt-
schaftstätigkeit kommt der Infrastruktur eine
bedeutende
Rolle zu. Daher sind die Unterhaltung der Kreis-
straßen und der öffentliche Personennahver-
kehr wichtige Aufgaben. Auch während des ak-
tuellen Trends zur Abnahme der Bevölkerungs-
zahl und des steigenden Durchschnittsalters
muss die Schülerbeförderung und die Stabilisie-
rung der persönlichen Mobilität gewährleistet
werden. Dies dient der Förderung der ländli-
chen Entwicklung und der Erhaltung der Le-
bensqualität im ländlichen Raum. Besonders in
diesen Regionen bildet der Tourismus ein we-
sentliches Standbein der Wirtschaftsentwick-
lung und bedarf daher entsprechender Unter-
stützung. Dafür stellt der Landkreis rund 24 Mil-
lionen Euro Eigenmittel zur Unterstützung der
Wirtschaftsförderung und des Tourismus, der
ländlichen Entwicklung, des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs und zum Bau von Kreisstraßen
bereit.

Integration und soziale Teilhabe
Die Themen Integration und Teilhabe sind ein
weiterer Schwerpunkt der Landkreisaufgaben.
Die dafür notwendigen Ausgaben werden mit
rund 20 Millionen Euro Eigenmittel veran-

schlagt. Ziel ist die Schaffung eines Rahmens
zur dauerhaften Reduzierung von Arbeitslosig-
keit. Herausfordernd dabei ist, dass mit den
Leistungen für Unterkunft und Heizung der Le-
bensunterhalt für die Menschen gewährleistet
wird, die von Arbeitslosigkeit betroffen sind. Die
Förderung sozialer Dienste und Einrichtungen
der Wohlfahrtspflege sowie die Etablierung von
Beratungs- und Betreuungsangeboten sollen
nachhaltig wirkende und unterstützende Hilfen
darstellen.

Moderne Verwaltung
Die vielfältigen Aufgaben der Landkreisverwal-
tung erfordern eine moderne, gut ausgebildete
und leistungsfähige Verwaltung. Besonders an-
spruchsvoll werden in den kommenden Jahren
die Anforderungen an die Digitalisierung. Ne-
ben rein internen Projekten, wie der weiterge-
henden Einführung eines elektronischen Doku-
mentenmanagementsystems sowie eines elek-
tronischen Rechnungsworkflows, sind auch ex-
terne Zugänge zu schaffen. So ist der Landkreis
seit 2019 verpflichtet elektronische Rechnun-
gen zu verarbeiten und ab 2022 eine Vielzahl
von Leistungen nach dem Onlinezugangsgesetz
elektronisch anzubieten. Diese Projekte bewir-
ken tiefgreifende prozess- und ablauforientierte
Veränderungen, für die jeder Bereich der Land-
kreisverwaltung Eigenmittel aufbringt. Die vor-
genannten Aufgabenbereiche sind entschei-
dend für den Fortschritt des Landkreises Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge. Durch einen ge-
zielten Finanzierungsplan mithilfe der Haus-
haltssatzung können die verschiedenen Berei-
che gestärkt werden, was letztendlich der ge-
samten Gemeinschaft zugutekommt. Um einen
tieferen Einblick in die Finanzlage der Landkreis-
verwaltung zu gewähren, wird es in den kom-
menden Tagen weitere Pressemitteilungen zum
Finanzhaushalt 2025 und den damit verbunde-
nen Ausgaben geben. Die folgenden Pressemit-
teilungen beschäftigen sich mit der Thematik
der Kreisumlage, Pflicht- und freiwilligen Auf-
gaben der Landkreisverwaltung sowie finanziel-
len und konzeptionellen Herausforderungen
und dienen zur transparenten Kommunikation
des anstehenden Haushaltsplans.

Landratsamt Pirna

Veröffentlichungen Dritter
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„Tag des Gesundheitsamtes“ am 18. März 2025

Das Gesundheitsamt Pirna veranstaltet am 18. März 2025, 10:00 Uhr bis
17:00 Uhr, im Landratsamt Pirna den „Tag des Gesundheitsamtes“ und
lädt Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, sich über die vielseitigen Aufga-
ben des Amtes zu informieren und
die verschiedenen Fachbereiche
und Berufsgruppen näher kennen-
zulernen. Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Gesundheitsamtes
gewähren interessante Einblicke in
ihre tägliche Arbeit und stehen den
Besuchern an zahlreichen Informati-
onsständen für Fragen und Bera-
tungen zur Verfügung. Es wird auch
Angebote zum Ausprobieren und
Mitmachen geben.

Programm und Angebote im Kreistagssaal und im Elbflügel:
– Zahnputztraining für Kinder mit Zahnbürstentausch 
– Informationen zu den Themen Wasserhygiene, Infektionsschutz, Um-

welthygiene
– richtiges Händewaschen – Kontrolle mittels einer UV-Lampe 
– Informationen zu Tumorberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung

und HIV-Beratung 
– Beratung zu den wichtigsten Impfungen sowie Impfstatus-Check

– Leistungen und Angebote des Sozialpsychiatrischen Dienstes im Überblick
– Beratung und Information zu psychischen Erkrankungen, insbesonde-

re auch zu Depressionen, Burn-Out, Ängsten und Zwängen - anony-
me Beratung vor Ort möglich

– DKMS-Registrierungsaktion: Unterstützen Sie die DKMS im Kampf
gegen Blutkrebs!

– Altern verstehen durch Alterssimulation: Erfahrungen mit dem Alters-
simulationsanzug

– leckere Smoothies mixen auf dem Smoothie-Bike
– Ernährungsberatung mit Verkostung und Fettquiz
– Übungsangebot und Informationen zu „Erste Hilfe“
– Rauschbrillen-Parcours: Erfahren Sie die Wirkung von Alkohol!
– Kinderschminken für die kleinen Besucher

Über den Tag verteilt finden im Raum EF.1.24 des Landratsamtes in Pirna
verschiedene Fachvorträge statt. Um 10:30 Uhr und 13:00 Uhr wird über
das Thema „Endlich mal was Positives – Offensiv und optimistisch: Mein
Umgang mit HIV“ berichtet. Ab 15:00 Uhr bietet die Pflegeberatungsstel-
le der Diakonie Pirna einen Vortrag zum Thema „Pflegebedürftig – Was
nun?“ an und um 15:30 Uhr informieren die Mitarbeiter des Gesund-
heitsamtes über „Praktische Hygienetipps rund um die häusliche Pflege“.
Die Fachvorträge können ohne vorherige Anmeldung besucht werden.

Landratsamt Pirna

Veröffentlichungen Dritter

Die Feuerwehr berichtet
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Die Feuerwehr berichtet

Ganztagsangebot „Schulgarten“ gewinnt 
beim Ideenwettbewerb 
„Europas grüne Zukunft gestalten“

Das Schulgarten-GTA hat beim Ideenwettbe-
werb „Europas grüne Zukunft gestalten“ er-
folgreich teilgenommen und mit dem Konzept
„Grüner Klassen(t)raum“ überzeugt. Das inno-
vative Projekt soll den Schülerinnen und Schü-
lern einen Raum bieten, der nicht nur zur Förde-
rung der Umweltbildung dient, sondern auch
als kreativer Lernort für verschiedene Unter-
richtseinheiten genutzt werden kann. Mit dem
Preisgeld, das im Rahmen des Wettbewerbs ge-
wonnen wurde, soll nun ein Gartenhaus errich-
tet werden. Doch kein Haus steht ohne Funda-
ment! Aktuell laufen die Planungen für den Bau
eines Plattenfundaments, das als Grundlage für
das Gartenhaus dienen soll. Für die Realisierung

dieses ambitionierten Vorhabens bittet das GTA
nun um Unterstützung. Wer helfen möchte –
sei es durch Materialspenden, tatkräftige Mithil-
fe oder durch Expertise im Bereich Bauplanung
– ist herzlich eingeladen, sich zu melden und ei-
nen Beitrag zum Erfolg dieses Projekts zu leis-
ten. Jede Unterstützung ist wertvoll und trägt
dazu bei, den „Grünen Klassen(t)raum“ zu ei-
nem nachhaltigen und inspirierenden Ort für
die gesamte Schulgemeinschaft zu machen. In-
teressierte können sich bei der GTA-Leitung
über das Sekretariat (sekretariat@
gymwilsdruff.lernsax.de) melden.

J. Wiemer

&
Schulen und Hort

•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

•  Eigenbetrieb Kindertagesstätten 
   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
    Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0171 6762611
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .035209 20682
•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Gymnasium Wilsdruff



19
Ausgabe 4/2025 | 27. Februar 2025

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Ev. Grundschule Grumbach

Alle Vögel sind noch da!

Im Januar und Februar haben wir das vierte Pro-
jekt zur Bildung für nachhaltige Entwicklung in
diesem Schuljahr durchgeführt. Dieses Mal
standen die Vögel im Mittelpunkt unseres Pro-
jektes. Mit einem Theorietag begannen die ein-
zelnen Stammgruppen ihre Projektwochen. Da-
für standen viele, viele Bücher und sonstige Ma-
terialien zur Verfügung. Die Kinder durften
Steckbriefe ausfüllen, Lapbooks basteln, Lege-
kreise auslegen, selbst Vögel zeichnen, kleine
Heftchen bearbeiten und noch einige andere

Angebote wahrnehmen, um die Vielfalt der hei-
mischen Vogelwelt etwas genauer kennenzuler-
nen. Dabei haben wir sehr gestaunt, wie viel die
Kinder bereits wussten. Nach dem Erarbeiten
der Theorie stand eine Vogelbeobachtung auf
dem Programm. Am Feldrand von Grumbach
konnten die Kinder Ringeltauben, Buntspechte,
Blaumeisen und viele weitere Vogelarten entde-
cken. Zum Abschluss des Projektes wartete auf
jede Stammgruppe wieder ein handwerkliches
Angebot. So wurden fleißig Vogelfutter & Nist-

kästen unter Anleitung von unserem Erzieher
Ralf hergestellt. Vielen Dank dafür.
Flora Schleiermacher

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Haus 1 
in Wilsdruff

Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ Grumbach

Neue Kindergarten-T-Shirts für 
die Käferkinder

Die Freude in unserer Käfergruppe ist groß: Die neuen T-Shirts sind ange-
kommen – und sie sehen einfach toll aus. Dank der großzügigen Spende
der Sponsoren "Innenausbau - Tischlerei Otto" und "Deutsche Vermö-
gensberatung Patrick Rost", konnten wir uns über unsere T-Shirts freuen,
die wir zu vielen besonderen Höhepunkten tragen werden. Auf unseren
rotleuchtenden T-Shirts lächelt unser kleiner Käfer „Hubi“ und der Name
eines jeden Kindes. Wir bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten für die
Unterstützung.

Damaris und Fabienne mit allen Käferkindern
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Ev. Kinder- und Familienhaus St. Katharinen

Kleine Meise, kleine Meise sag wo kommst du denn her…
Es wird langsam Frühling und wenn die Sonne
scheint können wir im Garten des evangeli-
schen Kinder- und Familienhauses die ersten
Vögel sehen und hören. Was liegt näher, als mit
den Kindern ein kleines Projekt zu starten –
rund um das Thema Vögel im Winter. Wir hö-
ren die verschiedenen „Lieder“ die Amsel,
Spatz und Meise singen, gestalten kreativ mit
Farben Meisen als Zimmerschmuck, nutzen das
Thema im großen Morgenkreis zur Begrüßung
des Monats Februar. Da staunten viele, wie
Textsicher selbst unsere Krippenkinder bei den
Liedern und Fingerspielen sind. Ein ganz beson-
derer „Gast“ war bei uns in das Foyer geflogen
und er war sichtlich dankbar, als er den Weg ins
Freie wiedergefunden hatte. Kleine Meise –
wohin fliegst du denn fort – in mein Nestchen,
in mein Nestchen, denn schön warm ist es dort.
Lassen wir sie in ihr Nest fliegen, schließlich ist
es noch ganz schön kalt und sie wird sich sicher
über die paar Körnchen Vogelfutter riesig freu-
en, die wir mit den Kindern ausstreuen.

Katrin Däßler, Erzieherin

Anzeige(n)
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Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Grumbach, Kesselsdorf und Wilsdruff-Limbach

Grumbach
So       02.03.     10:15 Uhr    Predigtgottesdienst (K)
So       09.03.     10:00 Uhr    Andacht
So       23.03.     09:30 Uhr    Predigtgottesdienst zum Abschluss der
                                             Bibelwoche (K)
So       30.03.     10:00 Uhr    Andacht

Kesselsdorf
So       02.03.     09:00 Uhr    Predigtgottesdienst
Fr        07.03.     19:30 Uhr    Weltgebetstagsgottesdienst
So       16.03.     09:30 Uhr    Predigtgottesdienst zum Beginn der

Limbach
So       09.03.     10:15 Uhr     Abendmahlgottesdienst

Sachsdorf
So       02.03.     09:00 Uhr    Predigtgottesdienst

Wilsdruff
So       02.03.     10:15 Uhr     Abendmahlgottesdienst
Fr        07.03.     19:00 Uhr    Weltgebetstagsgottesdienst
So       09.03.     09:00 Uhr    Predigtgottesdienst 
Di        18.03.     10:00 Uhr     Gottesdienst in der K&S
                                             Seniorenresidenz
Di       25.03.     10:00 Uhr     Gottesdienst im Katharinenhof
So       30.03.     10:00 Uhr     Singegottesdienst mit Abendmahl

(K) Kindergottesdienst

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

So       02.03.     10:00 Uhr     Mohorn
Fr        07.03.     18.00 Uhr    Blankenstein
                                             Weltgebetstagsgottesdienst
So       09.03.     08:30 Uhr     Helbigsdorf
                         10:00 Uhr     Herzogswalde
So       16.03.     10:00 Uhr     Mohorn Predigtgottesdienst zum Beginn
                                             der Bibelwoche (K) und Kirchenkaffee
So       23.03.     10:00 Uhr     Blankenstein Predigtgottesdienst zum
                                             Abschluss der Bibelwoche
So       30.03.     10:00 Uhr    Helbigsdorf

Bibelwoche „Wenn es Himmel wird“ – 
Sieben Zeichen aus dem Johannesevangelium:
Di       18.03.     19:30 Uhr     im Dorfgemeinschaftshaus Helbigsdorf
Mi       19.03.     19:30 Uhr     im Pfarrhaus Blankenstein
Do      20.03.     19:30 Uhr     im Pfarrhaus Mohorn

(K) … Kindergottesdienst

Das Pfarramt in Mohorn ist vorübergehend geschlossen
Vertretung übernimmt das Pfarramt in Wilsdruff - Tel. 035204 48225 oder
das Pfarramt Kesselsdorf - Tel. 035204 47133. Deshalb wenden Sie sich in
Trauerfällen und Friedhofsanfragen direkt an das Pfarramt Wilsdruff. Wei-

tere Anfragen an Pfarrerin. Hartenstein-Vödisch und Pfarrer Vödisch in
Mohorn - Tel. 035209 20217

Gottesdienste der katholischen Kirche 
St. Pius X Wilsdruff

Fr        28.02.     18:30 Uhr    Rosenkranz
So       02.03.     10:30 Uhr    Heilige Messe St. Benno Meißen
Di       04.02.     09:00 Uhr    Heilige Messe
Di       04.03.     09:30 Uhr    Seniorenvormittag
Fr        07.03.     18:30 Uhr    Anbetung
So       09.03.     10:30 Uhr    Wort-Gottes-Feier
Fr        14.03.     18:30 Uhr    Kreuzwegandacht
Sa       15.03.     18:00 Uhr    Heilige Messe

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aus-
hänge im Schaukasten.

Kirchennachrichten

Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 3. März 2025, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach, Tha-
randter Straße 1, 01723 Wilsdruff OT Grumbach, die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle
Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich einge-
laden.

Steffen Fache, Ortsvorsteher

Einladung zur
Informationsveranstaltung – 
Thema Pflege

Das Thema Pflege spielt in der heutigen Zeit eine große Rolle und

wirft bei vielen Betroffenen Fragen auf. Wir möchten Sie daher gern

zu einer Informationsveranstaltung recht herzlich einladen. Diese

findet am 19. März 2025, 14:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus,

Tharandter Str. 1, statt. Wir konnten dafür Pflegedirektorin Frau

Mandy Müller vom Advita Haus in Kesselsdorf gewinnen. Sie wird

aus ihrer Erfahrung das Thema beleuchten und steht auch für 

Fragen zur Verfügung. Für 2,50 Euro Unkostenbeitrag bieten 

wir dazu Kaffee und Kuchen an. Interessenten melden sich bitte 

unter der Telefonnummer 0174 3042595 oder per Mail unter 

senioren-grumbach@web.de bei mir verbindlich bis zum 14. März

2025 an. Viele Grüße.

Thomas Kurth-Loth

Seniorenbetreuung
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Die Sportgemeinschaft Grumbach
informiert

Gesucht werden engagierte Führungskräfte, damit unsere Sportgemein-

schaft eine Zukunft hat! Werde Teil unseres Teams und gestalte die Zu-

kunft der SG Grumbach e. V. mit. Unser lebendiger Sportverein in Grum-

bach mit mehreren Abteilungen sucht neue Führungskräfte. Bist du eine

kommunikationsstarke Persönlichkeit mit Leidenschaft für den Sport und

Freude an der Zusammenarbeit im Team? Dann bist du bei uns genau rich-

tig.

n Eure Aufgaben:

– Teil des Vorstandes

– Repräsentation des Vereins nach außen

– Organisation von Veranstaltungen und Projekten

– Enge Zusammenarbeit mit den Abteilungen und Mitgliedern

– Finanzielle Verantwortung

n Was wir bieten:

– Ein vielfältiges Aufgabengebiet in einem dynamischen Umfeld

– Die Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen und umzusetzen

– Ein starkes Team mit erfahrenen Mitgliedern

– Regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten (Vereinsmanager)

n Was wir suchen:

– Erfahrung in der Vereinsarbeit oder Führungsverantwortung 

von Vorteil

– Kommunikationsstärke und Durchsetzungsvermögen

– Organisationsgeschick und strategisches Denken

– Freude an der Zusammenarbeit im Team

– Bereitschaft, ehrenamtlich tätig zu sein

n Interesse geweckt? 

Dann melde dich gern beim Vereinsvorsitzenden Steffen Laubner unter:

laubner.grumbach@t-online.de oder 0171 6512143. Wir freuen uns auf

eure Bewerbungen. Außerdem bieten wir eine Frage/Antwort-Runde am

26. März 2025, 19:00 Uhr im Rathaus Grumbach an.

Vorstand der SG Grumbach e. V.

Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 3. März 2025, findet 19:00 Uhr, in Oberhermsdorf, Hauptstra-
ße 1, 01737 Oberhermsdorf die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Markus Dornig
Ortsvorsteher

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

„Götzenkammern“ –
Lesung mit Autorin Sabine Lettau

Danke an Frau Lettau, die mit ihrem Kri-
minalroman „Götzenkammern“ zu uns
Seniorinnen und Senioren nach Ober-
hermsdorf gekommen ist und sowohl Bil-
der veröffentlichte als auch Auszüge aus
ihrem Roman uns zu Gehör brachte.
Wilsdruff ist voller geschichtsträchtiger
Ereignisse. Von wahren Begebenheiten
inspiriert hat die Autorin erschütternde
Schicksale, tragische Lebenswege und ei-
ne mysteriöse Legende zu Papier gebracht. Ausgangspunkt ist das Entde-
cken einer Hohlkammer mit vier Götzenskulpturen in der Jacobikirche in
Wilsdruff. Die Kirche ist eine der ältesten in ihrer ursprünglichen Gestalt
erhaltenen Dorfkirchen im sächsischen Raum. Sie wurde Mitte des
12.Jahrhunderts an der Kreuzung bedeutender Wege als Kaufmannskir-
che erbaut. Sie entstand möglicherweise als Niederlassung für Mönche
des Benediktinerordens, laut Recherchen von Cornelius Gurlitt. Nach Ein-
führung der Reformation blieb sie als Begräbniskirche der Herren von
Schönberg, die Stadt und Rittergut jahrhundertelang in ihrem Besitz hat-
ten, erhalten. Die Kirche ist als Saalkirche angelegt. 1591 erhielt sie ihren
heutigen Dachreiter. Von der früheren Ausmalung sind heute nur noch
Reste wie Weihekreuze und Bildfragmente im Chorraum erhalten. 1919
wurde die Jacobikirche zur Gedenkstätte für die im Ersten Weltkrieg Ge-
fallenen umgewandelt und ein Ehrenfriedhof angelegt. Auch aus dem
zweiten Weltkrieg stammende Ehrengräber befinden sich dort. 1976 wur-
den Dachreiter und das Dach der Kirche von einem Sturm teilweise zer-
stört. Als man sich entschloss, die Kirche wieder aufzubauen, fand man

die mysteriöse Kammer mit
vier Götzenskulpturen. Eine
akribische Recherche rund um
die Jacobikirche bildet die
Grundlage für diesen tollen
Lesestoff, der in drei Jahr-
zehnten spielt. Bei der Präsen-
tation erlangte Frau Lettau die
volle Aufmerksamkeit unserer

Seniorinnen und Senioren. In ihren Auszügen aus dem Roman erfuhren
wir von der sechzehnjährigen Maxi, die mit Ihrer Mutter Frederike von
München in die Kleinstadt Wilsdruff unterhalb des uralten Friedhofes um-
ziehen musste. Hier entdeckt sie auch ein Dossier zur Kirche, welches ihre
Mutter versteckt hält. Dabei stößt sie auf ein mysteriöses Ritual, welches
vielleicht mit ihrem verschwundenen Vater zu tun hat. Ebenso findet sie
im Tagebuch von Elisabeth, ihrer Nachbarin, ein Geheimnis, das Auf-
schluss über die Kriegstage und der Erlebnisse nach der Bombardierung
Dresdens gibt. In dem Tagebuch aus den 1930er und 1940er Jahren er-
zählt Elisabeth die Lebensgeschichte und offenbart eine alte Schatzlegen-
de, nun ist die Suche bei Maxi geweckt. Nun kommen Sie, liebe Leserin-
nen und Leser, zum Zuge! Lesen sie den sehr spannend und ausführlich
recherchierten Wilsdruff – Krimi selbst, über die geschichtsträchtigen Er-
eignisse von wahrer Begebenheit und deren erschütternden Schicksale
und einer mysteriösen Legende, die Frau Lettau bestens zu Papier ge-
bracht hat.

Karin Baumann
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Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 24. März 2025, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kesselsdorf, Schulstraße 2, 01723 Wilsdruff OT Kesselsdorf, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Sandra Mende
Ortsvorsteherin

Informationen aus den Ortsteilen

D-Jugend der SG Kesselsdorf mit
ereignisreichem Wochenende

Unsere Jungs der D-Ju-
nioren spielten am 25.
Januar 2025 in Pirna-
Copitz im Finale um
den Titel des Hallen-
kreismeisters. Nach-
dem wir in der Vorrun-
dengruppe mit einer
0:3-Pleite gegen den
1.FC Pirna starteten,
gelang uns bereits im
zweiten Spiel ein über-
zeugender 3:0-Sieg ge-
gen die dritte Vertre-
tung des VfL Pirna-Co-
pitz. Im letzten Grup-
penspiel musste ein
Sieg gegen den BSV
Sebnitz her, um einen
der beiden ersten Plätze und die damit verbundenen Halbfinalteilnahme
zu erreichen. Leider ging das Spiel nach hartem Kampf mit 0:2 verloren
und wir trafen nun im Spiel um Platz fünf auf die Ortsnachbarn aus Wils-
druff. Wir waren während der gesamten Spielzeit das bessere Team mit

klarsten Chancen das Spiel zu unseren Gunsten zu entscheiden, scheiter-
ten jedoch immer wieder am starken Wilsdruffer Torhüter und so musste
das 6 Meter -Schießen herhalten. Unsere Jungs zeigten Nerven, kamen fa-
mos zurück und scheiterten am Ende doch einmal mehr vom Punkt als der
Gegner. So erreichten wir einen 6. Platz im Finalturnier und können alle-
samt stolz sein, auf das was die Jungs an diesem Tag und zwei Wochen
zuvor in der Vorrunde geleistet haben. Einen Tag später dribbelten wir
beim Hallenturnier des FSV Motor Brand-Erbisdorf auf. Nachdem wir mit
einem Sieg und zwei Niederlagen recht holprig in das Turnier starteten,
kamen unsere Jungs immer besser in Schwung und rollten das Feld von
hinten auf. Mit den anschließenden drei Siegen in Folge kämpften wir uns
noch auf Platz drei vor, was von den Jungs ordentlich gefeiert wurde - ein
ereignisreiches Wochenende fand somit ein tolles Ende!

Trainerteam D-Junioren SG Kesselsdorf e. V.

Fröhlicher Auftakt: Senioren feiern
Hutfasching in Kesselsdorf

Am ersten Mittwoch im Februar trafen wir uns
zum Hutfasching im Dorfgemeinschaftshaus
Kesselsdorf. Unsere Gäste schmückten sich mit
stilvollen Hüten oder farbenfrohen Perücken,
sodass die festliche Stimmung bereits beim Be-
treten des liebevoll dekorierten Raumes spür-
bar war. Der Nachmittag begann mit einer
amüsanten sächsischen Büttenrede, die für
erste Lacher sorgte. Danach stießen wir mit ei-
nem Glas Sekt an und genossen gemütlich
Kaffee und Pfannkuchen. Im weiteren Verlauf
des Nachmittags gab es zahlreiche Gelegen-
heiten zum Schmunzeln und Lachen – sei es
durch humorvolle Witze, pfiffige Sprüche oder
altbekannte Sprichwörter. Unser DJ Ingolf
sorgte mit der passenden Musik für beste
Stimmung. Es wurde geschunkelt, getanzt und

sogar eine fröhliche Polonaise zog sich durch den Raum. Mit viel Freude
und guter Laune verbrachten wir gemeinsam einen unvergesslichen
Nachmittag voller Heiterkeit und Geselligkeit.

Fortuna Schiefelbein
„ScKeDo – Gemeinsam statt einsam“
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Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

Einladung zum Seniorennachmittag –
Wir ehren unsere Jubilare

Wir laden herzlich zu unserem nächsten Seniorennachmittag ein.
Dieser findet statt am: 5. März 2025, 15:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Kesselsdorf, Schulstraße 2. An diesem Nachmittag feiern wir all jene,
die in den letzten sechs Monaten einen runden oder halbrunden Geburts-
tag hatten – ein schöner Anlass, um gemeinsam zu plaudern, zu lachen
und zu genießen. Für beste Unterhaltung sorgen „DIE YBERMÜTIGEN“
mit Akkordeonmusik und guter Laune – lassen wir uns überraschen. Na-
türlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Nachmittag mit euch.

Arbeitsgruppe „ScKeDo – Gemeinsam statt einsam“

Ausstellungseröffnung –
Steffen Gröbner

Am Sonntag, dem 16. Februar 2025 wurde im Dorfgemeinschaftshaus
Kesselsdorf die Dauerausstellung "Romantische Kesselsdorfer Landschaf-
ten" des in Weinböhla beheimateten Malers Steffen Gröbner feierlich er-
öffnet und zog zahlreiche Besucher an. Das interessierte Publikum konnte
sich auf eine wundervolle Reise durch die malerischen Landschaften der

Region freuen. Die Kesselsdorfer Ortsvorsteherin Sandra Mende eröffnete
die Veranstaltung mit kurzen einführenden Worten, in denen sie die Be-
deutung der Ausstellung in den neu geschaffenen Vereinsräumen für die
Gemeinde und die Wertschätzung Gröbner‘s gegenüber den inspirieren-
den Maltechniken des 1751 in Kesselsdorf geborenen Malers Johann
Christian Klengel hervorhob. Im Anschluss stellte der Künstler Steffen
Gröbner sich und seine farbenfrohen Werke vor und gab viele emotionale
Einblicke in seine Malerei. Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, um
persönliche Gespräche mit ihm zu führen und mehr über seine kreative In-
spiration zu erfahren. Für die Gäste, die von Spaziergängen durch eben
diese Landschaften aus der winterlichen Kälte kamen, gab es heißen Kaf-
fee und von Ehrenamtlichen des Heimatkreis Kesselsdorf liebevoll selbst-
gebackenen Kuchen, was zur gemütlichen Atmosphäre beitrug. Die Aus-
stellung wird bis mindestens Ende Mai 2025 im Rahmen der offenen Hei-
matstube an jedem dritten Sonntag im Monat und auch zu ausgewählten
Einzelveranstaltungen mit zu besichtigen sein und bietet eine wunderbare
Gelegenheit, die Schönheit der Kesselsdorfer Landschaften, aber auch der
Umgebung zu erleben, welcher sich Steffen Gröbner mit Werken zur Ja-
kobikirche in Wilsdruff und Ansichten von Grumbach ebenfalls eingehend
gewidmet hat. Bei Kaufinteresse außerhalb der regulären Öffnungsange-
bote können sich Interessierte an Sandra Mende unter Telefon 0177
1685083 wenden. Für Fragen, Anregungen oder Auftragsarbeiten steht
Steffen Gröbner unter Telefon 0173 6994579 gern zur Verfügung.
Die Ausstellung verspricht, ein fester Bestandteil des kulturellen Lebens in
Kesselsdorf zu werden und lädt alle Kunstliebhaber ein, die romantischen
Landschaften zu entdecken und mit Gleichgesinnten ins Gespräch zu
kommen. Auch wurde eine Wiederholung des im August 2024 stattge-
fundenen Malkurses mit Steffen Gröbner aktiv nachgefragt, sodass wir
zusammen mit dem Künstler zeitnah in die Planung einer Neuauflage ge-
hen werden.

Anja Wachsmuth
Heimatkreis Kesselsdorf e. V.
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Ausschreibung
22. Kesselsdorfer Schachtag 2025

Veranstalter Sportgemeinschaft Kesselsdorf – 
Abteilung Schach
www.sg-kesselsdorf.de

Schirmherrschaft Bürgermeister der Stadt Wilsdruff

Termin Sonntag, 25.05.2025

Turnierleiter Gert von Ameln und Markus Neuber
schachtag@crs-maetzler.de

Spielort Quick Hotel Dresden West Zschoner Ring 6; 01723
Kesselsdorf

Teilnehmer offenes Turnier: Schach von 8 bis 88

Modus 7 Runden, CH – System, PC – Auslosung

Bedenkzeit 25 Minuten / je Spieler und Partie

Gruppeneinteilung Gruppe 1: 
(Stichtage) U8 – 01.01.17; U10 – 01.01.15; U12 – 01.01.13

Gruppe 2:
U14- 01.01.11; U16 – 01.01.09; U18 – 01.01.07;
U 20 – 01.01.05
Gruppe 3: Erwachsene

Meldungen Meldeschluss ist der 23.05.25, sowie bei freien
Plätzen am Spieltag bis 8:30 Uhr Onlineanmel-
dung: http://schachtag.crs-maetzler.de/

Startgeld Für die Starter der Gruppe 3, wird ein Startgeld
von 5,00 € erhoben (zu zahlen am Spieltag). Die
Gelder werden zu 100 % als Preisgeld wieder aus-
gespielt.

Spielmaterial Spielmaterial wird gesponsert von EURO Schach
Dresden 

Spielbeginn Start zur 1. Runde – 9:00 Uhr

Preise Sieger in den Altersklassen (Pokal), Plätze 2-3 -
Medaille in Gruppe 1 und 2 gesonderte Damen-
wertung

Sonderpreise Stadtmeister Stadt Wilsdruff
(berechtigt: Bestplatzierte(r) in jeder Gruppe mit
Verein / Schule / Wohnort im Stadtgebiet Wils-
druff)

Sonstiges Mit der Teilnahme wird einer Veröffentlichung von
Fotos und Ergebnissen in Presse und Internet zu-
gestimmt.
Am Wettkampftag ist eine Imbissversorgung ge-
währleistet!

Sponsoren Stadt Wilsdruff 
Euroschach – Dresden 
Quick Hotel Dresden West
Seibert GmbH – Multi Media Verlag

22. Kesselsdorfer Schachtag 2025 –
Stadtmeister Wilsdruff gesucht

Am Sonntag, den 25. Mai 2025 findet unter der Schirmherrschaft unse-

res Bürgermeisters der Stadt Wilsdruff, Herrn Ralf Rother, der 22. Kessels-

dorfer Schachtag statt. Nach einer mehrjährigen Pause, wird unser jährli-

ches Traditionsturnier der Sportgemeinschaft Kesselsdorf e. V. wieder neu

aufgelegt. Seit seinem Bestehen nutzen zahlreiche sächsische Vereine,

Schulschach AGs sowie auch vereinslose Amateurspieler dieses Turnier,

um ihre Stärken auf den 64 Feldern zu testen, aber auch um Turniererfah-

rungen zu sammeln.

Unser Motto: Schach von 8 bis 88.

Unser hiesiges Quick Hotel Dresden West in Kesselsdorf, („Schachhotel“),

freut sich schon jetzt wieder Gastgeber für dieses Schachevent zu sein.

Was wird den schachspielenden Teilnehmer in diesem Jahr erwarten?

– Ein breites Teilnehmerfeld, der Rekord liegt bei 124 Teilnehmern

– In den Altersklassen U8 bis U20 – getrennte Wertung (w / m), Sieger

der Altersklasse erhält einen Pokal

– Eine gemischte Gruppe der Erwachsenen, von Amateur bis Vereins-

spieler

– Die Vergabe des Titels – „Stadtmeister der Stadt Wilsdruff 2025“

Am 25. Mai 2025, ab 09:00 Uhr, können sich Zuschauer vom Schach-

spiel faszinieren lassen.

Ausschreibung und Online Anmeldung sind unter: 

http://schachtag.crs-maetzler.de/ zu finden.

Der Kesselsdorfer Schachtag wird unterstützt von:

Der Stadtverwaltung Wilsdruff, dem Quick Hotel Kesselsdorf, Euroschach

Dresden; Seibert – GmbH Multi Media Verlag Dresden

SG Kesselsdorf e.V. - Abteilung Schach

Gert von Ameln

www.sg-kesselsdorf.de

Liebe Sportfreunde,

ab 1. März 2025 werden wir im Verein mit dem Pro-
gramm „WISO MeinVerein“ in der Mitgliederverwaltung
arbeiten. Mit der WISO - Vereinssoftware möchten wir
die Vereinsarbeit strukturiert und effizient gestalten und erhoffen uns, da-
durch die Vorstandsarbeit etwas zu minimieren. Mit dem Kauf der Soft-
ware haben wir für die gespeicherten Daten unserer Mitglieder einen
AVV-Vertrag abgeschlossen, damit alle persönlichen Daten geschützt
sind. Diesen AVV-Vertrag findet ihr auf unserer Homepage. Fragen zur
Mitgliederverwaltung der SGK gern an: sandra.mende@ymail.com

Mit sportlichen Grüßen
Sandra Mende

Kesselsdorf

Informationen aus den Ortsteilen
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Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

Der Karnevalsklub Kesselsdorf 
informiert

Wir sind erfolgreich in die 54. Saison
des Karnevalsklub Kesselsdorf gestar-
tet. Unser erstes Partywochenende
liegt hinter uns. Es war grandios am
Samstag mit DJ Fox. Die Gäste haben
ausgelassen gefeiert und die Stim-
mung war sensationell. Sonntag ha-
ben wir dann aufgeräumt und im An-
schluss haben wir die Oldies ver-
wöhnt. Bei Kaffee und Kuchen konn-
ten wir die Junggebliebenen auf un-
sere Reise in den Schulalltag mitneh-
men. Bis zum letzten Titel wurde das
Tanzbein geschwungen. Wenn ihr
jetzt noch Lust bekommen habt,
dann sichert euch noch Tickets für
unsere Veranstaltungen am 1. und 8.
März 2025 unter unserer Hotline
035204 5088. Wenige Restkarten
könnt ihr noch für unseren Mädelsabend am 14. März 2025 ergattern.
Am 9. März 2025 werden unsere Minis wieder beim Gardetanzausscheid
in Wilsdruff teilnehmen. Die Kinder freuen sich sehr drauf und wir werden
sie zahlreich unterstützen. Wir sehen uns!

Euer Karnevalsklub Kesselsdorf e. V.

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 3. März 2025, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kaufbach, Oberstraße 15, 01723 Wilsdruff OT Kaufbach, die nächs-
te öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen
und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Holger Vogt
Ortsvorsteher

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 10. März 2025, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus 
Herzogswalde, Am Rosengarten 1a, 01723 Herzogswalde, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Christof
Ortsvorsteher
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Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 25. März 2025, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Freiber-
ger Straße 88, 01723 Wilsdruff OT Mohorn, die nächste öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind
dazu herzlich eingeladen.

André Börner
Ortsvorsteher

Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 26. März 2025, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Limbach, Zur Alten Schule 7, 01723 Wilsdruff OT Limbach, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein
Ortsvorsteher

Informationen aus den Ortsteilen

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Mohorn/Grund

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Mohorn/Grund
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung recht herzlich ein. Sie
findet am 21. März 2025, 19:00 Uhr im Jagdschloss Herzogswalde statt.

65. Kreisgeflügelschau des
Kreisverbandes Freital/
Dippoldiswalde

Vom 17. bis 19. Januar 2025 fand die 65. Kreisgeflügelschau des Kreisver-
bandes Freital / Dippoldiswalde in Colmnitz statt. 62 Züchter präsentier-
ten 440 Tiere. Auch sieben Züchter und Züchterinnen aus unserem Verein
stellten 52 Tiere aus, und nahmen damit an der Kreismeisterschaft teil. Bei
der Kreismeisterschaft waren wir sehr erfolgreich. Karl Christof wurde 
1. Kreismeister bei Groß- und Wassergeflügel mit Pommernenten
schwarz. Gerhard Schilling belegte einen 2.Platz
bei den Tauben mit Thüringer Schnippen schwarz. Bei den Jungzüchtern
belegte Kristin Fritsche in der Kategorie Zwerghühner einen 3. Platz mit
Zwerg-Rhodeländer dunkelrot.
Karl Christof errang einmal die Note „vorzüglich“ auf eine Pommernente
schwarz und Gerhard Schilling auf eine Taube Thüringer Schnippe
schwarz. Des Weiteren errangen wir dreimal die Note „hervorragend“.
Insgesamt erhielten wir 12 Ehrenpreise und 10 Zuschlagspreise. Damit
wurde fast jedes vierte Tier prämiert.

Rassegeflügelzüchterverein Mohorn

Einladung des SV Wacker Mohorn
zum Tischtennis-Doppel-Turnier

Termin: Sonntag, den 9. März 2025, 
13:30 Uhr
(Einlass ab 13:00 Uhr)

Spielort: Turnhalle der Grundschule Mohorn
Schulberg 10
01723 Wilsdruff OT Mohorn

Meldung: Voranmeldung unter tt-mohorn@gmx.de oder 
Tel. 035209 22959 bis 4. März 2025

Teilnehmer: Offenes Turnier. Auch Einzelmeldungen zur Bildung von 
Doppeln möglich.

Spielmaterial: Sportkleidung, abriebfeste Hallenturnschuhe,
eigene TT-Kelle

Sonstiges: Mit der Teilnahme wird einer Veröffentlichung von Fotos
und Ergebnissen in Presse und Internet zugestimmt. Am
Spieltag ist eine Imbissversorgung gewährleistet.

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,

unser nächster Seniorentreff mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen
findet am Mittwoch, den 12. März 2025, 15:00 Uhr, statt. Wir treffen
uns im Dorfgemeinschaftsraum, in der Grundschule Mohorn. Wir freuen

uns, dass sich für diesen
Nachmittag Christine
Schietzold noch einmal
bereit erklärt hat, mit uns
gemeinsam das Thema
„Handy-Nutzung im reife-
ren Alter“ zu besprechen.
Da beim letzten Mal die
Zeit wie im Fluge vergan-
gen war und viele Fragen
offengeblieben sind, nut-

zen Sie die Gelegenheit, diese loszuwerden. Es gibt wieder Tipps und An-
wendungsbeispiele rund um das Handy.

Ute Bauer und Team

n Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Entlastung des Vorstandes
5. Bericht der Jagdpächter
6. Diskussion

Bitte informieren Sie uns über Ihre Teilnahme bis zum 17. März 2025 un-
ter folgenden Nummern: Telefon.035209 26019, 0176 23653138.

Der Vorstand
Vorsitzender-Wolfram Kost
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Informationen aus den Ortsteilen

Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 24. März 2025, findet 19:00 Uhr, Alte Schule Blankenstein,
Kirchweg 6, 01723 Blankenstein, die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Karla Horn
Ortsvorsteherin

Seniorentreff in Helbigsdorf

Nach einem Jahr Seniorentreff in Helbigsdorf wird es Zeit, mal wieder was
von uns hören zu lassen. Am Mittwoch, den 5. Februar 2025 saßen die
Helbigsdorfer Seniorinnen und Senioren beisammen und tauschten sich
über die Neuigkeiten der letzten vier Wochen sehr angeregt aus. Bei Kaf-
fee und Kuchen, der durch eine finanzielle Unterstützung durch den Ort-
schaftsrat Helbigsdorf-Blankenstein möglich war, wurde über viele inte-
ressante Themen diskutiert. Der anschließende Glühweingenuss brachte
so machen ins Schwitzen, aber es ist nichts passiert und alle kamen ge-
sund und fröhlich nach Hause.
In diesem Rahmen bedankten sich alle Seniorinnen und Senioren bei Frau
Hennig und Herrn Eberhardt für die aufopferungsvolle Tätigkeit im letzten
Jahr.

Die Helbigsdorfer Seniorinnen und Senioren

Bürgermeister Ralf Rother gratulierte
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Besondere Jubiläen …

Helene Annelies Hendrischke
aus Wilsdruff zum 90. Geburts-
tag am 02.02.

Ingrid Garte aus Wilsdruff zum
90. Geburtstag am 05.02.

Elfriede Schlicke aus Wilsdruff
zum 95. Geburtstag am 08.02.

Maria Swada aus Wilsdruff zum
90. Geburtstag und Harald
Swada aus Wilsdruff zum 92. Ge-
burtstag am 10.02.

Impressum: Herausgeber: Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Bürgermeis ter Ralf Rother. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:

Bürgermeis ter Ralf Rother bzw. die Leiter der zeichnenden Einrichtun-

gen bzw. Verbände. Lokales, Vereine, Veranstaltungen: Verlag. Verant-

wortlich im Sinne des Presserechts sind die Text- bzw. Bildautoren. • Ver-
antwortlich für Redaktion, Satz, Druck, Anzeigen, Vertrieb: Riedel
GmbH & Co. KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT Ot-

tendorf, Telefon: 037208 876-0 • Fax: 037208 876299 • E-Mail:

info@riedel-verlag.de, Verlagsleitung: Hannes Riedel. Verantwortlich für

den Anzeigenteil: Reinhard Riedel. Es gelten die AGB der Riedel GmbH &

Co. KG. • Ansprechpartner für das Amtsblatt in der Stadtverwal-
tung ist Katja Pfützner, Telefon: 035204 463-102 • E-Mail:

amtsblatt@svwilsdruff.de. • Fotos: Stadtverwaltung, FFW, Stephan

Klingbeil/KSB, Landratsamt • Auflage: Das Amtsblatt wird mit einer

Auflage von 7.000 Stück an den Auslagestellen kostenfrei bereitgestellt.

• Nächs ter Termin Amtsblatt: Das Amtsblatt erscheint am

13.03.2025 und Redaktionsschluss ist am 03.03.2025 (bis 12:00 Uhr).

Wir bitten zu beachten, dass alle Artikel, die später in der Stadtverwal-

tung Wilsdruff eingehen, nicht mehr für dieses Amtsblatt be rücksichtigt

werden können.
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27.02.  Dietmar Liebschner        aus Mohorn                 zum   70.
27.02.  Martina Arnhold            aus Limbach                zum   71.
27.02.  Manfred Scholze            aus Braunsdorf            zum   74.
27.02.  Adelheid Mathiebe        aus Kaufbach              zum   80.
27.02.  Elfi Falz                            aus Wilsdruff               zum   83.
27.02.  Annelies Dittrich             aus Grumbach             zum   85.
27.02.  Günter Schulze               aus Wilsdruff               zum   85.
27.02.  Bernd Meyer                   aus Kaufbach              zum   85.
27.02.  Claus-Dieter Mißbach     aus Kesselsdorf            zum   92.
28.02.  Bettina Drescher             aus Wilsdruff               zum   72.
01.03.  Andreas Pilz                    aus Kaufbach              zum   70.
01.03.  Doris Schmelhaus           aus Kesselsdorf            zum   70.
01.03.  Kerstin Stang                  aus Oberhermsdorf     zum   70.
02.03.  Manfred Broghammer   aus Kleinopitz             zum   76.
02.03.  Uda Tietze                       aus Kesselsdorf            zum   83.
02.03.  Erika Grätsch                   aus Wilsdruff               zum   85.
02.03.  Dieter Splinter                aus Kesselsdorf            zum   87.
02.03.  Erhard Pinther                aus Kesselsdorf            zum   90.
03.03.  Eva-Maria Hoffmann      aus Wilsdruff               zum   70.
03.03.  Dieter Jahn                     aus Kesselsdorf            zum   75.
03.03.  Erika Schmidt                  aus Wilsdruff               zum   81.
03.03.  Rainer Emmrich              aus Braunsdorf            zum   82.
03.03.  Rita Pohl                          aus Wilsdruff               zum   85.
03.03.  Irmgard Schanze             aus Limbach                zum   85.
03.03.  Margit Wittwer              aus Kesselsdorf            zum   89.
04.03.  Ursula Ludwig                 aus Kesselsdorf            zum   73.
04.03.  Brigitte Meißner             aus Wilsdruff               zum   81.
04.03.  Monika Wixwat              aus Mohorn                 zum   81.
05.03.  Jutta Stenzel                   aus Kesselsdorf            zum   72.
05.03.  Bettina Dienel                 aus Braunsdorf            zum   73.
05.03.  Dieter Köpke                  aus Kesselsdorf            zum   75.
05.03.  Gisela Rauer                    aus Kleinopitz             zum   75.
05.03.  Margarete Poitz             aus Wilsdruff               zum   97.
05.03.  Ingeborg Leue                aus Kesselsdorf            zum   99.
06.03.  Christa Furgoll                aus Oberhermsdorf     zum   75.
06.03.  Günter Koch                   aus Kesselsdorf            zum   75.
06.03.  Hugo Nake                      aus Wilsdruff               zum   77.
06.03.  Renate Hoffmann           aus Blankenstein         zum   82.
06.03.  Peter Friebel                   aus Wilsdruff               zum   86.
06.03.  Eva Bormann                  aus Wilsdruff               zum   86.
06.03.  Helga Rapp                     aus Limbach                zum   88.
06.03.  Ullrich Tennert                aus Kesselsdorf            zum   92.
07.03.  Ingrid Kluttig                  aus Wilsdruff               zum   70.
07.03.  Karla Schneider              aus Kesselsdorf            zum   74.
07.03.  Eberhard Fritz                 aus Kesselsdorf            zum   83.
08.03.  Dorothea Wehnert         aus Kesselsdorf            zum   74.
08.03.  Gertraud Müller-Berner aus Wilsdruff               zum   81.
08.03.  Christian Rost                  aus Oberhermsdorf     zum   88.
08.03.  Günter Kotula                 aus Wilsdruff               zum   90.
09.03.  Christine Herklotz          aus Herzogswalde       zum   71.
09.03.  Karl-Heinz Kunert          aus Kesselsdorf            zum   86.
09.03.  Monika Schimmel           aus Wilsdruff               zum   93.
10.03.  Claus Poppe                    aus Kesselsdorf            zum   72.
10.03.  Peter Otto                       aus Braunsdorf            zum   74.
10.03.  Axel Weiß                        aus Braunsdorf            zum   74.
10.03.  Edith Maul                      aus Wilsdruff               zum   91.
11.03.  Hannelore Blisse             aus Wilsdruff               zum   72.
11.03.  Karin Reinig                    aus Kesselsdorf            zum   73.
11.03.  Manfred Lützner            aus Herzogswalde       zum   74.

Unsere Jubilare des Monats

11.03.  Monika Blumenschein    aus Wilsdruff               zum   75.
11.03.  Reinhard Röpke              aus Braunsdorf            zum   81.
11.03.  Gerd Wagner                  aus Oberhermsdorf     zum   85.
11.03.  Christa Steuernagel        aus Kesselsdorf            zum   91.
11.03.  Ella Mähr                         aus Wilsdruff               zum   94.
12.03.  Gisela Kästner                 aus Wilsdruff               zum   72.
12.03.  Rea Arnold                      aus Grumbach             zum   83.
12.03.  Rudolf Böhme                 aus Oberhermsdorf     zum   90.
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis? In den
Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizini-
sche Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft Alle Angaben ohne Gewähr

27.02.    Glückauf-Apotheke Freital             06.03.    Flora-Apotheke Klingenberg

28.02.    Müglitz-Apotheke Glashütte /       07.03.    Grund-Apotheke Freital

             avesana Apotheke Kesselsdorf       08.03.    Berg-Apotheke Possendorf

01.03.    Stern-Apotheke Freital                   09.03.    Bären-Apotheke Freital

02.03.    Apotheke am Wilisch Kreischa /    10.03.    Winckelmann-Apo. Bannewitz

             Löwen-Apotheke Wilsdruff            11.03.    Stadt-Apotheke Freital

03.03.    Sidonien-Apotheke Tharandt          12.03.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde

04.03.    Stern-Apotheke Schmiedeberg /    

             avesana Apotheke Pesterwitz        

05.03.    Raben-Apotheke Rabenau             

                                                                 

Anschriften: Glückauf-Apotheke Freital, Dresdner Straße 58, 01705 Freital, 0351

6491229 • Müglitz-Apotheke Glashütte / avesana Apotheke Kesselsdorf, Altenberger

Straße 19, 01768 Glashütte / Steinbacher Weg 11, 01723 Kesselsdorf, 035053 32717 /

035204 394222 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Straße 3, 01705 Freital, 0351

6502906 • Apotheke am Wilisch Kreischa / Löwen-Apotheke Wilsdruff, Lungkwitzer Straße

10, 01731 Kreischa / Markt 15, 01723 Wilsdruff, 035206 21393 / 035204 48049 •

Sidonien-Apotheke Tharandt, Roßmäßlerstroße 32, 01737 Tharandt, 035203 37436 •

Stern-Apotheke Schmiedeberg/ avesana Apotheke Pesterwitz, Altenberger Straße 18,

01744 Dippoldiswalde OT Schmiedeberg / Gutshof 2, 01705 Freital, 035052 20658 / 0351

6585899 • Raben-Apotheke Rabenau, Nordstraße 1, 01734 Rabenau, 0351 6495105 •

Flora-Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 01774 Klingenberg, 035202 50250 •

Grund-Apotheke Freital, An der Spinnerei 8, 01705 Freital, 0351 6441490 • Berg-

Apotheke Passendorf, Hauptstraße 18, 01728 Bannewitz OT Passendorf, 035206 21306 •

Bären-Apotheke Freital, Dresdner Straße 287, 01705 Freital, 0351 6494753 •

Winckelmann-Apotheke Bannewitz, Wietzendorfer Straße 6, 01728 Bannewitz, 0351

4015987 • Stadt-Apotheke Freital, Dresdner Straße 229, 01705 Freital, 0351 641970 •

Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 01744 Dippoldiswalde, 03504 612405

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660

•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260

•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561

   Frauenschutzhaus Freiberg

•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880

•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881

•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730

•  Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH . . . . . . . . 0351 648040

   24-Stunden-Störungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . 035202 510421

•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540

•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222


